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(hausärztliche Versorgung) 
Pneumologie, Allergologie 

Senefelder Str. 17  
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Blumen NEHL 

Moderne Floristik für alle Anlässe 
Braunschweiger Str. 17a, Laatzen-Rethen 

Telefon (05102) 23 47 
www.blumen-nehl.de 
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Geh aus, mein Herz, und suche Freud!
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Auf ein Wort

Geht es Ihnen auch so, dass Sie die Überschrift nicht 
lesen können, ohne jetzt den Sommer-Gesang Paul 
Gerhardts im Ohr zu haben? Diese eingängige, fröh-
lich beschwingte Melodie, die den ganzen Sommer 
zum Mitsingen einlädt. Eine Nachtigall füllt die 
Totalität der Welt: Berg, Hügel, Tal und Felder bis 
mitten hinein in die Leinemasch. Und sie nimmt 
mich mit hinein, in diese Welt, in die Einheit alles 
kreatürlichen und alles menschlichen Lebens, in eine 
Einheit, die bezogen ist auf die große Güte des, der 
so überfließend labt (EG 503,7). 

Vom Schauen der Natur nimmt mich das Lied mit durch die schönen Gärten hier 
und dort schon in jene Welt, auf die wir durch den Heiligen Geist spätestens seit 
Pfingsten vorausblicken, als wären wir schon da! 
Mit den letzten Strophen haben wir für die Konfirmand*innen um seinen Geist 
auch für die ganz jungen Christ*innen unter uns singend gebeten, in Grasdorf zur 
klangvollen Orgel gemeinsam mit den Stimmen von Just Spirit – unvergessen klingt 
es wundervoll nach: Hilf mir und segne meinen Geist mit Segen, der vom Himmel 
fleußt, dass ich dir stetig blühe; gib, dass der Sommer deiner Gnad in meiner See-
le früh und spat viel Glaubensfrüchte ziehe (EG 503,13). Diesen Geist brauche ich. 
Dringend! Wenn ich die Nachrichten sehe aus aller Welt, viel zu oft erschreckend 
nah. Ebenso im Blick auf die kleine Welt um uns herum. Wir brauchen seinen Geist 
auch als neu zusammengesetztes Leitungsgremium in der Gesamtkirchengemeinde. 
Allein dafür will ich diese Strophe morgens singen! Gemeinsam haben wir großes 
Potential, vielfältig und bunt wie die Blütenpracht im Garten. Staunen Sie mit, wie 
verheißungsvoll unsere Möglichkeiten sind, wenn wir einander gelten lassen und an 
einem Strang ziehen. 

Ein Hinweis in eigener Sache: Vom 1.5. bis zum 31.10.24 reduziere ich meinen 
Dienst in der Gesamtkirchengemeinde Laatzen, weil ich mit einer halben Stelle 
für sechs Monate im Auftrag der Landeskirche an der Einführung des sogenann-
ten Terminstundenmodells für Pastorinnen und Pastoren mitwirke. Diese Aufgabe 
wird mit einem erhöhten Dienstreiseaufwand verbunden sein. Sie erreichen mich 
aber weiterhin verlässlich auf den bekannten Wegen. Im Pfarrteam wird Pastorin 
Dieckow dafür ihre Stelle auf eine volle Stelle aufstocken und aller Voraussicht nach 
ein*e Pastor*in im Ruhestand uns als Pfarrteam hier vor Ort unterstützen. Ich freue 
mich darauf, sowohl mich für dieses zukunftsweisende Projekt befristet einbringen 
zu dürfen, als auch weiterhin mit halber Stelle und ab November wieder ganz Teil 
des großen Teams aus Haupt- und Ehrenamtlichen hier in Laatzen zu sein.

Einen erholsamen Sommer wünsche ich Ihnen und mir, Ihr Pastor Günter. 



Am 10. März fanden die Wahlen 
für unseren neuen Gesamtkir-
chengemeindevorstand statt. Die 
10 gewählten KandidatInnen 
sind: Wilfried Bergau-Braune, 
Maike Eggers, Ralph Beerbom, 
Dr. Gisela Noack, Iris Schäfer, 
Wiltrud Mühlbauer, Wolf Diet-
mar Kohlstedt, Silke Spiewak, 
Max Briegert, Calvin Zastrow. 
Barbara Hepner und Elisabeth 
Drews sind Kandidatinnen im 
Nachrückverfahren, wenn ein 
Platz, aus welchem Grund auch 
immer, freiwerden sollte. Diese 
10 Personen werden am Sonn-
tag, 2. Juni, um 10:15 Uhr in 
der Arche der Thomasgemeinde 
Laatzen in einem festlichen Got-
tesdienst in ihr Amt eingeführt 
und für ihren Dienst gesegnet.
Gleichzeitig werden viele Men-
schen aus unseren 5 Ortsge-
meinden Immanuel, St. Mari-
en, Thomas, St. Petri und St. 
Gertruden verabschiedet – das 
sind nicht nur die scheidenden 
GesamtkirchenvorsteherInnen, 
sondern auch die Ortsvorstehe-
rInnen. Viele von ihnen werden 
sich zwar wieder berufen lassen 
in der neuen Wahlperiode, aber zunächst steht die Verabschiedung und vor allem der Dank an.
An dieser Stelle sei denen gedankt, die z.T. über Jahrzehnte die Kirchengemeinden „vor Ort“ mitgeleitet 
haben und maßgeblich zum Gelingen kirchlicher Arbeit beigetragen haben. 
Wenn Sie diese Menschen wertschätzen wollen, so sind Sie herzlich eingeladen, an diesem besonderen 
Gottesdienst am 2. Juni dabei zu sein. 
Der Gottesdienst wird von allen Pastorinnen und Pastoren im Gesamtpfarramt Laatzen geleitet. Im An-
schluss an den Gottesdienst wird zu einem Empfang mit kleinem Imbiss und Umtrunk eingeladen.

Pastor Burkhard Straeck, Vorsitzender des Gesamtkirchenvorstandes Laatzen

Verabschiedung und Einführung von Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorstehern in Laatzen

 Ralph Beerbohm  Wilfried Bergau-Braune 

 Max Briegert  Wolf Dietmar Kohlstedt 

 Dr. med Gisela Noack  Iris Schäfer  Silke Spiewak  Calvin Zastrow 

 Maike Eggers 

  Das ist unser neuer Kirchenvorstand.  
  Wir gratulieren herzlich und freuen uns sehr über euer 
Engagement in unserer Kirchengemeinde.   

  Am  1. Sonntag nach Trinitatis, 2. Juni 2024 , laden wir 
herzlich zu einem  Einführungsgottesdienst  ein.  
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Seit dem 1. Januar 2024 gibt es für die neue Gesamtkirchengemeinde nur noch eine Bankverbindung:
Volksbank eG: IBAN: DE66 2519 3331 04000 099 00. 
Folgende Verwendungszwecke können angegeben werden: für welche Ortsgemeinde, allgemeine Gemein-
dearbeit, für Diakonie, für Kirchenmusik und für Kinder- und Jugendarbeit.

Das Vorbereitungsteam des WGT-Gottesdienstes in 
Laatzen aus allen 
Laatzener evan-
gelischen Orts-
gemeinden und 
der katholischen 
St. Oliver-Ge-
meinde hatte 
in diesem Jahr 
einen Friedens-
gottesdienst statt 
des WGT-Got-
tesdienstes am 1. 
März um 18 Uhr 
vorbereitet. 
60 Gemeinde-
mitglieder aus 
St. Oliver und 
der GKG Laat-
zen kamen im  
Gleidinger Gemeindehaus zusammen. Der für diesen 
Tag seit vier Jahren vorbereitete WGT- Gottesdienst 
aus Palästina, der Gott um Frieden im Nahen Osten 
bittet, war zu einem Friedensgottesdienst für die ganze 
Welt weiterentwickelt worden, denn es kriselt überall 
auf unserer Welt, nicht nur in Palästina und Israel, in 
der Ukraine und im Sudan. 

Die palästinensische Liturgie mit ihren wunderbaren 
Liedern wurde zu großen Teilen beibehalten. Yvonne 
Senk begleitete die Lieder auf ihrer Gitarre und mit 
Gesang.  In die Liturgie nahm das Team das Friedens-
gebet von Franz von Assisi mit auf und erzählte von 
Fluchtgeschichten aus der ganzen Welt. Anstatt eines 
echten Olivenzweiges erhielt jeder Gottesdienstbesu-
cher ein Bild mit einem Olivenzweig und einem selbst 
verfassten Gebet von Lucia Martin.

Natürlich wurde nach dem Motto des Gottesdienstes 
„Durch das Band des Friedens“ an jedem Tisch und 
für die Altardekoration aus bunten Bändern ein Frie-

densband geknüpft. Wie herrlich wäre es doch, wenn 
dieses Friedens-
band durch die 
ganze Welt ginge!

Im Anschluss an 
den Gottesdienst 
gab Annette 
Briegert aus 
Gleidingen die 
WGT-Kerze an 
die Ortsgemein-
de Rethen weiter, 
wo im nächsten 
Jahr wieder ein 
WGT gefeiert 
werden soll. 
Er wird von 
Frauen von den 
Cook-Inseln vor-

bereitet und trägt den Titel „Wonderfully Made“ (dt. 
„Wunderbar geschaffen“).

Merken Sie sich also den 7. März 2025 schon einmal 
vor, oder Sie merken sich ganz einfach, der Weltge-
betstags-Gottesdienst findet immer am ersten Freitag 
im März um 18 Uhr statt. Den Ort erfahren Sie aus 
den kirchlichen Medien und aus den Abkündigungen.

Vielleicht haben Sie auch im nächsten Jahr wieder die 
Möglichkeit, sich im Anschluss an den Gottesdienst 
mit anderen Gottesdienstbesucherinnen bei einer le-
ckeren Speise und Getränk gemütlich auszutauschen. 
So wie in diesem Jahr, als es ein leckeres Büffet vor-
nehmlich mit ägyptischen Speisen gab. 

Und wenn Sie Lust bekommen haben sollten, im 
nächsten Jahr am Gottesdienst selbst aktiv mitzuwir-
ken, dann melden Sie sich bitte bei Klaudia Nebot, 
Tel.: 0177-78 86 604.  
Dr. Gisela Noack

Friedensgottesdienst am Weltgebetstag 2024
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Tel.: 0511 8603 165

•

•
•
•
•

Mit seiner neuen Tour bringt Eddi Hüneke (ehemals Wise 
Guys) eine musikalische Energie auf die Bühne, die dazu 
einlädt, selbst in stürmischen Zeiten Gelassenheit zu zele-
brieren.
Der Titelsong „Im Ernstfall locker bleiben“ ist nicht nur ein 
Ohrwurm, sondern auch ein Lebensmotto.
Eddi Hüneke präsentiert dabei seine kraftvolle Lebensphi-
losophie und verkörpert sie zugleich mit seinem einzig-
artigen Stil und seiner unverwechselbaren Stimme. Seine 
Musik ist wie der beste Freund, der dir sagt: „Die Zeit ist 
reif, wieder zu vertrauen“ – eine Passage aus einem der 
neuen Songs.
In seinen Konzerten entführt uns der Musiker in eine Welt, 
in der das Leben uns auf die Schulter klopft und sagt: „Im 
Ernstfall locker bleiben - auch das hier geht vorbei!“
Mit einer Mischung aus Empathie, Eindringlichkeit und 
Euphorie verschmilzt seine Musik zu unvergleichbaren 
Melodien mit tiefgreifenden Botschaften. 
Eddi Hüneke erweist sich nicht nur als begnadeter Musiker, 
sondern auch als mitreißender Entertainer, der das Publi-
kum dazu einlädt, inmitten einer stürmischen Zeit einfach 
mal loszulassen. Zitate wie „Doch das Leben macht, was 
es will“ und „Kommt alle heut vorbei, hier gibts ne Hausi!“ 
geben der Musik einen persönlichen Touch und unterstrei-
chen die leidenschaftlichen, oft humorvollen Geschichten, 
die Eddi Hüneke in seinen Songs erzählt. 
Seine Klassiker „Alles wird gut“ und „Träum weiter“ un-
terstreichen genau wie der aktuelle Hit „Im Ernstfall locker 
bleiben“ die emotionale Tiefe der Konzerte. 
Nimm dir eine wohltuende Auszeit vom hektischen Alltag. 
Lass dich von der beeindruckenden Präsenz dieses Ausnah-
mekünstlers verzaubern. Erlebe Eddi Hüneke live.

Ein Konzert mit Eddi Hüneke am 
20. September um 19:30 Uhr in der St. Petri-
Kirche Rethen
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Auf der Maine 2 • 30880 Laatzen • Tel.: 05102/890669
Fax: 05102/890668 • Mobil: 0172/8170546



proDiakonie ist die Stiftung für den Kirchenkreis 
Laatzen-Springe.

Ihre Spende oder Zustiftung hilft den Menschen
vor Ort in unserer Region.

IBAN: DE58 5206 0410 0006 6066 01
BIC: GENODEF1EK1 (Evangelische Bank)
Spendenkonto Förderkreis Umsonstladen (Ev. Bank)
Diakonieverband Hannover-Land

IBAN: DE26 5206 0410 0000 0063 27
Verwendungszweck: 207107-SPE-482100

Diakonieverband Hannover-Land
Alte Rathausstraße 41, 30880 Laatzen
www.dv-hl.de
Allgemeine Sozialberatung 0511-87 44 660
Schwangeren- und Schwangerschaft s-
konfl iktberatung     0511-87 44 660
Kurenvermittlung      0511-87 44 661
Soziale Schuldnerberatung  0511-87 44 666
www:Schuldnerberatung.laatzen@evlka.de
Aufeinander zugehen - Miteinander lernen
                 0151-72 85 89 01
Umsonstladen für Babyerstausstattung 0511-16 45 242
Marktstraße 21
LIA - Lernen / Integra  on / Arbeit
          Tel.: 0511-22 85 26 67
treff punkt Lange Weihe     0511-86 92 11
Lange Weihe 67
Fachstelle für Sucht u. Suchtprävention  0511-82 76 02 
Kiefernweg 2
Weitere Informationen unter www.dv-hl.de
Weitere diakonische Angebote
Diakonie-Sozialsta  on
Marktstraße 21 0511-98 29 10
Familien-, Paar- & Lebensberatung
Kiefernweg 2 0511-82 32 99
Ambulanter Hospizdienst
Corvinusplatz 2, Pattensen
Ökumenisches Trauercafé 
Immanuel-Gemeinde, Alte Rathausstraße 41
Jugendmigra  onsdienst
Marktplatz 5 0511-82 32 96
Seelsorge
Victor’s Residenz Margarethenhof 0511-98 280
Klinikum Agnes Karll (Hausapp. 2033)     0511-8208 20 33
Telefonseelsorge (kostenlos) 0800-11 10 111
S   ung proDiakonie & Superintendentur
Corvinusplatz 2, 30982 Pattensen; Tel.:  05101-58 56 10
E-Mail: sup.pattensen@evlka.de
Weitere Informationen unter 
www.kirchenkreis-laatzen-springe.de
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Diakonie und Werbung

glasroehr@t-online.de

Bachstraße 3
30851 Langenhagen
Telefon          0511    636381
Fax                0511    672586
Mobil             0172    5119008

Glas - Röhr 
• Reparatur Schnelldienst
• Bauglaserei
• 24 Stunden Notdienst
• Spiegel aller Art  
• Kunststoff Holz- Alufenster R

G



Montag
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN 
Flöten- und Gitarrengruppen 
mit Anmeldung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
(gegen Monatsbeitrag)
Musikkurs für Eltern mit Kindern unter drei Jahren, 
nachmittags. Mit Anmeldung bei Frau Senk, 
E-Mail: yvonnesenk@gmx.de (gegen Kursbeitrag)
Posaunenchor Jungbläser: von 17 bis 17:45 Uhr
ST. MARIEN | GRASDORF
Speeltied am 1. und 3. Montag, 14:30 Uhr (Margret Vallei)
Leselust am 2. Montag, 15 Uhr (Ingrid Wilkens)
Frauentreff  St. Marien  am 4. Montag, 15 Uhr (G. Meister) 
Väter 30+ jeden 2. Montag um 19 Uhr (Gerald Spreitz, 
Markus Meyer)
THOMAS | LAATZEN MITTE
Treff punkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder- und 
Jugendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30  bis 16 Uhr
Flötengruppen: Tel.: 0511-82 41 78, Fam. Grützmacher
Kinderorchester: 16 bis 19 Uhr, Tel.: 0511-82 41 78
Treff punkt Demenz: 2. Montag im Monat 15 Uhr
Selbsthilfegruppe IGEL: 18 Uhr 

Dienstag
IMMANUEL | ALT LAATZEN
19:30 Uhr Immanuelkantorei
Kontakt: Magdalena Andrulewicz, Tel.: 0176-17 07 64 20
E-Mail: magdalena.andrulewicz@evlka.de
ST. MARIEN | GRASDORF
Männerwerk am 2. Dienstag, 18 Uhr (Günter Meyer)
Mütterstammtisch am 4. Dienstag, 19:30 Uhr (Elke Albus)
THOMAS | LAATZEN MITTE
Treff punkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder- und 
Jugendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30 bis 16 Uhr
Cantare Th oMarie: 19:30 Uhr (im Wechsel mit St. Marien),
Stefan Hörnick-Wahrendorf, Tel.: 0511-21 10 533

Mi  woch
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN
Gemeindenachmittage: jeden zweiten Mittwoch im Mo-
nat, 14:30 Uhr. Termine: 12. 6. mit Grillen (Beginn 16:30 ), 
11. Sept., und 9. Okt. 
IMMANUEL | ALT LAATZEN
Hausfrauenrunde: 9:30 bis 11:30 Uhr
(Irmtraud Völpel, Tel.: 0511-86 18 35)
ST. MARIEN | GRASDORF 
Off ener Gesprächskreis am 1. Mittwoch, 15 Uhr 
(Renate Paarmann)
Seniorentreff  am 3. Mittwoch im Monat, 15 Uhr 
(Sabine Blume) 
Gospelchor Just Spirit um 19 Uhr (Mirle Köhler)
ST. PETRI | RETHEN
Petri-Frauen: am 2. Mittwoch im Monat 15 Uhr 
(Klaudia Nebot, Beate Pohl)
Kirchenchor: 19:30 Uhr, Kontakt: Christian Ganswindt,
Tel.: 0511–84 43 281
THOMAS | LAATZEN MITTE
Treff punkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder- und Ju-
gendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30  bis 16 Uhr
Gespräche über Bibel und Glaube: 
Herrn Melloh, Tel.: 0511-82 80 63 
Termine:  5. Jun., 19. Jun. - Sommerpause - 14. Aug., 
28. Aug., 11. Sept., Beginn jeweils 18 Uhr
Blaukreuzgemeinschaft : 19:30 Uhr

Donnerstag
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN
Flöten- und Gitarrengruppen 
mit Anmeldung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
(gegen Monatsbeitrag)
Selbsthilfegruppe ADHS, Nur mit Anmeldung im Ge-
meindebüro (Tel.: 05102-21 74).
Krabbelgruppe von 10:30 Uhr bis 12 Uhr. Infos im Ge-
meindebüro (Tel.: 05102-2174)
Spatzenchor (3 bis 5 Jahre) 15:30 bis 16 Uhr mit Anmel-
dung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
Kinderchor (5 bis 11 Jahre) 17 bis 17:40 Uhr mit Anmel-
dung bei yvonnesenk@gmx.de
Jugendchor und Gitarrengruppe (ab 11 Jahre)
17:50 bis 19 Uhr mit Anmeldung bei Frau Senk,
E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
Gertrudenchor (Erwachsene und Jugendliche) 19:15 Uhr
mit Anmeldung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
Gitarrengruppe für Erwachsene:
14-tägig, 20:15  bis 21:15 Uhr mit Anmeldung bei Frau Senk, 
E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
IMMANUEL | ALT LAATZEN
Flötenkreis: von 17 bis 18 Uhr, Iris Stöwer, Tel.: 0177-69 18-295
ST. PETRI | RETHEN
T-Stube: 19 Uhr
THOMAS | LAATZEN MITTE
Arche-Café: 1. bis 3. Do. im Monat, 15 bis 17 Uhr.
Kinderkleider-Basar: 15 bis 17 Uhr
6. u. 20. Juni, 15. August, 5. Sept.,19. Sept., 17. Oktober
Frauen sprechen über Glaube und Bibel: 
Termine: 13.6., 11.7., 12.9., 10.10. jeweils um 20 Uhr in der 
Arche. Infos bei Pastorin Straeck
Wochenende für Fauen in Grasdorf vom 9. bis 11. August.
Anmeldungen bei Frau Nebot.
Freitag
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN
Musikkurs für Eltern mit Babys und Kindern unter drei 
Jahren: vormittags, Infos siehe montags
Posaunenchor: von 19 bis 20:30 Uhr
ST. MARIEN | GRASDORF
Klanggarten: im Gemeindezentrum mit Tom Erler,
von 14 bis 16:30 Uhr 
THOMAS | LAATZEN MITTE
Treff punkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder- und 
Jugendzentrum Pestalozzistraße 25 von 12:30  bis 14 Uhr

Samstag
THOMAS | LAATZEN MITTE 
Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren. 2. Samstag im Monat, 
11 bis 12:30 Uhr.  Termine: 8.Jun., 10. Aug., 14. Sept.
Kontakt: Birgit.freudemann-bah@evlka.de
Tel.: 0511-82 10 16.

Sonntag
IMMANUEL ALT LAATZEN 
Kinderkirche 10 bis 11 Uhr für Kinder von 5 bis 11 Jahren
am 16. Juni.
THOMAS | LAATZEN MITTE 
Eine-Welt-Stand in der Arche immer nach dem Gottesdienst
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Regelmäßige Veranstaltungen in den Ortsgemeinden



Komfort, Service, professionelle Pflege und Betreutes 
Wohnen in einer familiären Umgebung – all das  

genießen Sie in der Victor’s Residenz Margarethenhof!

Mergenthalerstraße 3 · 30880 Laatzen
Telefon 0511 9828-0 · www.victors-residenz.com

Willkommen  Willkommen  
in Ihrem neuen Zuhause!in Ihrem neuen Zuhause!

Familienbetrieb seit 1908

Pieperstraße 14

30519 Hannover

Telefon 0511 - 86 26 91

info@fromm-bestattungen.de

www.fromm-bestattungen.de

Zurück zu den Wurzeln: 
Kirchentag 2025 in Hannover!
Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glaubens-, Kul-
tur- und Musikfestival, eine Plattform für kritische 
Debatten, ein einzigartiger Anlass, um Gemeinschaft 
zu erleben!
1949 wurde der Kirchentag in Hannover gegründet. 
Nach 1949, 1967, 1983 und 2005 kehrt er vom 30. 
April bis 4. Mai 2025 bereits zum fünften Mal zurück 
in die niedersächsische Landeshauptstadt – mit vielen 
tausend Besuchenden, fünf Tagen Musik- und Kultur-
veranstaltungen, Podiumsdiskussionen, Workshops 
und vielem mehr an Programm. Und vielleicht ja auch 
mit Ihnen und Euch?
Der Kirchentag ist ein besonderes Gemeinschaftser-
lebnis. Die Möglichkeiten zum Teilnehmen, Mitwir-
ken und ehrenamtlichen Helfen sind dabei zahlreich:
>> Beim Kirchentag mitmachen, eigene Ideen ein-
bringen und das Programm gestalten: Bühnenpro-
gramme, Chöre, Infostände, Ausstellungen, Work-
shopkonzepte u.v.m. jetzt einreichen unter kirchentag.
de/mitwirken!
>> Als Gruppe oder Einzelperson mit anpacken: 
Großartig, denn Euer Engagement und Euer Ein-
satz ist für uns unverzichtbar! Ohne Helfende gibt es 
keinen Kirchentag. Die Anmeldung ist ab dem Herbst 
2024 möglich. 
Infos gibt es unter kirchentag.de/helfen.
>> Der Vorverkauf für Fünf-Tage-Tickets und Tages-
tickets startet im September 2024. Der Kirchentag in-
formiert auf kirchentag.de und auf seinen Social-Me-
dia-Kanälen über alle wichtigen Neuigkeiten.

copyright: Jens Schulze
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Werbung



in der Region Hannover

und ambulant betreuter Wohngemeinschaften

Die Zahnärzte: Direkt 
am Leine-Center 

Zahnärzte 
D. Khelo & Kollegen 

 

Albert-Schweitzer-Str. 1 
30880 Laatzen 

Tel.: 0511/82 20 26 
info@dent-khelo.de 

11

 

               Küchenöffnungszeiten:  
                Montag bis Freitag ab 15:00 Uhr 

 

Hotelübernachtungen bieten wir täglich! 
Bitte reservieren Sie unter (0511) 82 01 6-0 im Hotel Haase  

 
 
        Deutsche Küche        

 

Hotel und Restaurant Haase 

Werbung

Telefon ((0 51 020 51 02)) 93 66-0 93 66-0 · Lüneburger Str. 12 · 30880 Laatzen · Gewerbegebiet Rethen / Nord

hochwertige eMopeds, eMotorräder und eRollerWir elektrisieren ...

STROMERN Sie mit uns durch LAATZEN ...STROMERN Sie mit uns durch LAATZEN ...

Testfahrten sichern unter: www.baumann-automobile.de

E-Bikes: SOFORT lieferbar.

Alle mit niedrigem Einstieg!
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Kinder



aus der Gesamtkirchengemeinde und St. Oliver
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St. Oliver mit St. Mathilde und St. Josef
Do., 30. Mai, 9:30 Uhr Hl. Messe in St. Mathilde
Sa., 10. August, Schulanfängergottesdienst in St. Oliver 
Dieckow, Janotta, Dießel, Hoppe

Besondere Gottesdienste und 
Veranstaltungen
St. Gertruden
9. August, 17 Uhr | Ökumenischer Einschulungsgottes-
dienst in St. Gertruden | Ök. Team
Taufmöglichkeiten in der Sommerkirche, So., 7. Juli, 11 
Uhr in Gleidingen (P. Straeck), So. 21. Juli um 11 Uhr in 
Grasdorf (Vn. Berkelmann)
Gottesdienste mit Taufmöglichkeit So., 18. August um 10 
Uhr und am 15. September 10 Uhr.
Tauft ermine nach Absprache mit dem Gemeindebüro 
(Tel: 05102-21 74) oder direkt bei Pastorin Michaelsen .

St. Marien
Trio-Konzert, 9. Juni, 17 Uhr, Eintritt frei

Sa., 10. August, 9 Uhr und 10:30 Uhr | Einschulungsgot-
tesdienste. Pastor Straeck u. Team des Kindergartens

Immanuel
9. August, 17 Uhr | Gottesdienst zur Einschulung | Imma-
nuelkirche | Pastor Günter
Taufen nach Wunschtermin 

Jugend 

Open-Air-Gottesdienst
Im Rahmen des Sommer-Biwaks welches vom 16. bis 18. 
August stattfi ndet, veranstaltet die Evangelische Jugend mit 
allen Konfi s einen Open-Air-Gottesdienst. Er fi ndet am 18. 
August um 11 Uhr auf dem Sportplatz in der Ohestraße, 
Grasdorf statt. 

Bandprojekt für Jugendliche
Bei der letzten Konfi rmandenfreizeit gab es ein Bandange-
bot, das den Teilnehmenden Freude gemacht hat.
Das soll fortgesetzt werden. Erste Infotreff en in einer klei-
nen Runde haben bereits stattgefunden. Nun suchen wir 
weitere Jugendliche, die sich beteiligen möchten. Ob du 
gerade mit dem Erlernen eines Instruments anfängst, deins 
bereits beherrschst, oder die Band technisch unterstützen 
möchtest, alle sind willkommen.
Melde dich bei Yvonne per Mail: yvonnesenk@gmx.de, um 
den Termin für das nächste Treff en zu erfahren.
Sollte es Erwachsene geben, die nun denken: „Schade, das 
würde ich auch gern ausprobieren“? dann meldet Euch 
ebenfalls bei mir. Vielleicht entwickelt sich daraus eine 
zweite Gruppe.

Ferienpassangebote für Kinder von 8 bis 
12 Jahren in Laatzen in den Sommerferien!
Ehren- und Hauptamtliche aus dem CVJM Laatzen und der 
Ev. Jugend bieten folgende Ferienpassangebote (im Rah-
men des Ferienpasses der Stadt Laatzen) für Kinder in den 
Sommerferien an:

25. Juni, 14 bis 17 Uhr, in St. Gertruden Gleidingen
„Das Chaos ist ausgebrochen! Werde Teil einer Mannschaft  
und gewinne das Chaosspiel!“

28. Juni, 11 bis 13 Uhr & 3.Juli, 14 bis 16 Uhr, in der 
Arche/Th omasgemeinde
„Werde kreativ! 3 Tische,3 verschiedene Bastelangebote“

12. Juli, 14 bis 16:30 Uhr, in St. Gertruden Gleidingen
„Kennt Ihr Princess and Dragon? Outdoorspiele für Viele!
 Action, Spaß und Bewegung”

19. Juli, 14 bis 17 Uhr, in der Arche/Th omasgemeinde
„Freundschaft sarmbänder fl echten“

3. August, 14 bis 16:30 Uhr, in der Arche/Th omasgemeinde
„T-Shirts bemalen! Sei dein eigener Künstler!“

Wir freuen uns über viele Teilnehmer*innen! 
Die Teilnahme ist nur möglich über den Erwerb des Fe-
rienpasses bei der Stadt Laatzen und die entsprechenden 
Buchung unserer Angebote! 

St. Petri
Freitag, 9. August, 16 Uhr und 17 Uhr. | Schulanfänger-
gottesdienste in der Kirche mit Pastor Wening

„Unser Kreuz hat keine Haken“
 – diese Fahnen werden vom 23. Mai. bis 9.Juni an vielen 
Kirchen im Kirchenkreis Laatzen-Springe hängen. Am 23. 
Mai ist der 75. Jahrestag der Verkündung des Grundgeset-
zes, am 9. Juni ist Europawahl. Anknüpfend an ein Votum, 
das die Kirchenkreissynode auf ihrer letzten Sitzung im 
Februar für Demokratie und gegen Rechtsradikalismus 
verabschiedet hat, wurde dieser Zeitpunkt ausgewählt, um 
öff entlich eine Absage an antidemokratische und völkische 
Bestrebungen auszuhängen und ein Zeichen für die Unan-
tastbarkeit der Würde jedes und jeder Einzelnen zu setzen.

Vom 1. bis 8. September ist 
„Woche der Diakonie“. 
Unter dem Motto „Raum geben“ werden Sie in diesem Zeit-
raum von der Diakonie Deutschland Plakate und Beiträge 
in verschiedenen Medien fi nden können. Die Veranstal-
tungen im Kirchenkreis Laatzen-Springe werden in einem 
Flyer zusammengestellt, der dann in Ihrer Kirchengemein-
de und in den diakonischen Einrichtungen jeweils ausliegt. 
Der Diakoniegottesdienst in Laatzen wird in diesem Jahr 
am 1. September in der Arche gefeiert. Das anschließende 
Familienfest wird von verschiedenen diakonischen Part-
nern mitgestaltet.



Aus der Gesamtgemeinde

14

Aktuelles aus der Familien-, Paar- und 
Lebensberatung

Liebe Leserinnen und Leser,
ich freue mich sehr, mich Ihnen 
vorstellen zu dürfen. Mein Name 
ist Jennifer Schewell. Seit Sep-
tember 2023 bin ich Ihre „neue“ 
Kirchenkreissozialarbeiterin. 
Ergänzend bin ich im Fachbe-
reich Schwangeren- und Schwan-
gerschaft skonfl iktberatung mit 
Dienstsitz in Laatzen für ratsu-
chende Frauen tätig.
Diese Stellenkombination ist eine 
gute Möglichkeit, meine bisherigen berufl ichen Erfah-
rungen einzubringen.
Direkt nach meinem Studium der Sozialen Arbeit 
habe ich in einem Fachkrankenhaus für Psychiatrie 
mein staatliches Anerkennungsjahr absolviert und 
habe anschließend dort gearbeitet. Ich habe im Fach-
bereich der Entgift ung von illegalen Drogen sowie 
in der Allgemeinpsychiatrie mit herausfordernden 
Situationen zu tun gehabt und mein Wissensspektrum 
erweitern können. Während dieser Zeit habe ich eine 
Th erapiehund-Ausbildung mit einem meiner Hunde 
erfolgreich abgeschlossen. Zusätzlich zu meiner Tätig-
keit im Krankenhaussozialdienst und Th erapeutischen 
Dienst (mit meinen beiden Hunden) habe ich neben-
berufl ich für eine Hundeschule gearbeitet und selbst 
Th erapiehunde-Teams ausgebildet.
Seit 2016 bin ich durchgängig in der Flüchtlingssozial-
arbeit tätig und habe in Flüchtlings- sowie Obdach-
losenunterkünft en mit unterschiedlicher Klientel 
gearbeitet, war im Bereich der Projekt- und Konzept-
entwicklung tätig und war über das Netzwerk für trau-
matisierte Flüchtlinge im Bereich der aufsuchenden 
Arbeit im Einsatz.
Im April 2023 habe ich zum Diakonieverband Hanno-
ver-Land gewechselt, um als Ehrenamtskoordinatorin 
zu arbeiten, bis ich im September meine jetzige Stelle 
angetreten habe.
Ich wohne mit meiner Familie seit 2017 in Laatzen 
und sehe diese Stelle als gute Möglichkeit, meine 
Mitmenschen in Notlagen zu unterstützen, aber auch 
einen Mehrwert für unser Laatzen und unseren Kir-
chenkreis zu schaff en. Darum freue ich mich beson-
ders auf die Arbeit mit den Kirchengemeinden. Spre-
chen Sie mich dazu bitte gerne an.
Mein Dienstsitz ist in der Alten Rathausstraße 41 in 
Laatzen. Hier erreichen Sie mich von Montag bis Frei-
tag unter der Telefonnummer 0511-87 44 660 oder per 
Mail unter: jennifer.schewell@evlka.de.
Herzliche Grüße Ihre Jennifer Schewell

Eine Gruppe für alleinerziehende Menschen:
Das eigene Wohlergehen wieder in den Blick zu bekommen 
und sich darüber mit anderen austzuauschen – darum geht 
es in dieser Gruppe für alleinerziehende Elternteile, vier-
mal montags von 16 Uhr bis 17:30 Uhr (am 02.09., 09.09., 
16.09. und 23.09.2024). Neben ruhigen Phasen mit Zeit 
für Gedanken rund um das eigene Befi nden gibt es An-
regungen von den anderen Teilnehmenden und von den 
beiden hauptamtlichen Mitarbeiterinnen der Familien-, 
Paar- und Lebensberatung, einer Sozialpädagogin und 
einer Psychologin. Die Treff en sind kostenfrei und fi nden 
in Laatzen-Mitte am Marktplatz 9 im 1. OG in den Räumen 
der Familien-, Paar- und Lebensberatung statt . Dafür an-
melden können Sie sich unter 0511-82 32 99 oder 
lebensberatung.laatzen@evlka.de

Gesprächsgruppe für trauernde Menschen
Die Familien-, Paar- und Lebensberatung wird in der dunk-
len Jahreszeit wieder eine Gesprächsgruppe für Trauernde 
anbieten, die vor kurzer oder auch längerer Zeit einen 
für sie wichtigen Menschen verloren haben und die den 
Wunsch nach Austausch und Verständnis in einer Gruppe 
haben. Sie wird von zwei Mitarbeiterinnen der Beratungs-
stelle begleitet. Die sieben Treff en fi nden montags von 
10 Uhr bis 11:30 Uhr statt, voraussichtlich am Marktplatz 9 in 
Laatzen: am 18. November, 02. und 16. Dezember, 
13. und 27. Januar 2025 sowie am 10. und 24. Februar 2025. 
Die Teilnahme kostet einmalig 25€. Wir freuen uns über 
Ihre Teilnahme (Anmeldung unter 0511-82 32 99).

Zeit für mich mit anderen
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Aus der Gesamtgemeinde
Aus der Ortskirchengemeinde Immanuel
Silber, Gold, Diamanten und Juwelen: 
Feiern Sie mit uns Ihr Konfi rmationsjubiläum 2024!
Für unsere Konfi rmandinnen und Konfi rmanden scheint 
das noch in ewig weiter Ferne. Und doch vergeht die Zeit 
dann wie im Fluge und man ist - wie von heute auf morgen 

- plötzlich 25, 50 oder mehr Jahre älter... Wir fi nden, das ist 
ein Grund zum Feiern.
Wenn Sie in diesem Jahr vor 25, 50, 60, 65, 70 oder 75 Jah-
ren hier oder in Ihrer damaligen Kirchengemeinde konfi r-
miert worden sind, laden wir Sie herzlich ein zum Gottes-
dienst und anschließenden Empfang am Sonntag, den 27. 
Oktober 2024. Feiern Sie mit und melden Sie sich bitte ab 
sofort und bis spätestens zum 1. Oktober über unsere Seite 
im Internet www.lmmanuelkirche-laatzen.de unter „Aktu-
elles“ oder im Gemeindebüro an. Wir freuen uns auf Sie.
Um möglichst viele Ehemalige zu erreichen, sind wir auf 
Ihre Hilfe und Unterstützung angewiesen. Bitte geben Sie 
diese Einladung, den Termin und den Hinweis zur An-
meldung an Personen aus Ihrem Jahrgang, von denen Sie 
wissen oder zu denen Sie Kontakt haben, weiter. Oder 
unterstützen Sie uns bei der Recherche der aktuellen Ad-
ressen; weitere Infos dazu und eine Liste der Ehemaligen 
der betreff enden Jahrgänge erhalten Sie bei Frau Borsuk im 
Kirchenbüro Immanuel.

Aus der Ortskirchengemeinde Th omas
FSJ- Stelle ab August 2024 zu besetzen
Seit vielen Jahren gibt es eine interessante FSJ-Stelle in Laat-
zen-Mitte, die auch in diesem Jahr wieder neu zu besetzen 
ist. Die Stelle besteht zur einen Hälft e in der Mitarbeit in 
einer Krippengruppe der Th omas–KiTa, die andere Hälft e 
ist im „Treff punkt Kids“, einer Nachmittagsbetreuung von 
Grundschulkindern. Die Arbeit mit Kindern in unter-
schiedlichen Altersstufen bietet eine sehr gute Möglich-
keit, sich im pädagogischen Bereich auszuprobieren und 
damit eine Orientierungsphase nach der Schule sinnvoll 
zu nutzen. Zum FSJ gehören außerdem Seminare, die über 
das Diakonische Werk in Niedersachsen organisiert werden. 
Mehr Informationen bei Pastorin Dieckow (0511-97 82 27 
27, katrin.dieckow@evlka.de) und auf www.freiwilligen-
dienste-niedersachsen.de.  

Das erste Mal begehen wir die Sommerkirche in die-
sem Jahr als Gesamtkirchengemeinde und setzen die 
bewährte Tradition fort: in den Ferien gemeinsam zu 
feiern an besonderen Orten unserer fünf Ortskirchen-
gemeinden. 
Die Gottesdienste beginnen jeweils um 11 Uhr und Sie 
sind im Anschluss herzlich zum Verweilen eingeladen. 
Beachten Sie dazu bitte die Hinweise auf unserer Web-
seite. 
Los geht es am ersten Sonntag der Sommerferien am 
30. Juni in der Immanuelkirche in Alt-Laatzen mit 
Pastor Straeck. Am 7. Juli feiern wir Gottesdienst 
in St. Gertruden Gleidingen und am 14. Juli in der 
Arche der Th omasgemeinde in Laatzen-Mitte; an bei-
den Sonntagen ebenfalls mit Pastor Straeck. Die Got-
tesdienste am 21. Juli halten Vikarin Berkelmann in 
St. Marien Grasdorf und am 28. Juli Pastorin Die-
ckow in der Alten Kapelle in Alt-Laatzen. Den Ab-
schluss der Sommerkirche bildet der Gottesdienst am 
4. August in St. Petri Rethen mit Pastor Wening zur 
Th ematik des Israelsonntags. 
Sie sind herzlich eingeladen! 
Aus dem Teampfarramt grüßt 
Ihr Pastor Günter

Sommerkirche in der Ev.-luth. 
Gesamtkirchengemeinde Laatzen

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, am 16. Juni einen 
Gottesdienst auf dem Pilgerweg 
Via Scandinavica zu erleben. Wir 
starten um 9 Uhr an der St. Ma-
rien-Kirche in Grasdorf. Von dort 
pilgern wir ca. 8 km Richtung Sü-
den durch die Leinemasch bis zur 
St. Gertruden-Kirche in Gleidin-
gen. Unterwegs singen und beten 

wir und denken über das Th ema „Wasser des Lebens“ nach. 
Am Zielort halten wir ein Pilgermahl, indem wir unseren 
mitgebrachten Proviant teilen. 
Ansprechpartnerinnen: Dr. Gisela Noack, Grasdorf, und 
Pastorin Michaelsen, Gleidingen 

„Wasser des Lebens“ - 
Pilger-Gottesdienst am 16. Juni



Datum Immanuelkirche St. Marienkirche Arche

09.06.

16.06.

23.06.

Im Anschluss an die Gottesdienste 
Kirchenkaff ee im Café Expose

02.06.

Go  esdienste in der Gesamtgemeinde

10:15 Uhr | Gottesdienst mit Verabschiedung und Dank der bisherigen KVs und Einführung des neuen 
Gesamtkirchenvorstands anschl. Empfang | Arche | Alle PastorInnen

11 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Straeck

17 Uhr | Gottesdienst für Mensch und 
Tier | Pn. Straeck u. Lekt. Hentschel26.05.

30.06.

07.07.

14.07.

21.07.

28.07.

04.08.

11.08.

18.08.

25.08.

01.09.

08.09.

22.09.

15.09.

9 Uhr | Pilgergottesdienst mit Pilger-
weg von St. Marien nach St. Gertru-
den | Pn. Michaelsen und 
Dr. Gisela Noack 

11 Uhr | Sommerkirche in Immanuel Alt-Laatzen | Pastor Straeck

11 Uhr | Sommerkirche in St. Gertruden Gleidingen mit Taufmöglichkeit | Pastor Straeck

11 Uhr | Sommerkirche in der Arche - Th omasgemeinde | Pastor Straeck

11 Uhr | Sommerkirche in der Alten Kapelle Alt-Laatzen | Pastorin Dieckow

11 Uhr | Sommerkirche und Israelsonntag in St. Petri Rethen | Pastor Wening

18 Uhr | Sommerkonzert der 
Immanuelkantorei

10 Uhr | Gottesdienst mit Senioren-
chor | Prädikantin Schäfer

10 Uhr | Gottesdienst mit Flötenkreis
Pastor Günter

22. 06. | 18 Uhr | Musikalische 
Andacht |Alte Kapelle | P. Günter

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikantin Schäfer

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Günter

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikant Bergau Braune

31. 08. | 18 Uhr | Musikalische An-
dacht |Alte Kapelle | P. Günter

Gottesdienst in Rethen | Mitfahrgelegen-
heit um 10:05 Uhr nach Rethen

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikantin Schäfer

Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst 
in den Nachbargemeinden

18 Uhr | GD zur Verabschiedung 
von KirchenvorsteherInnen und 
Einführung des neuen Ortskirchen-
vorstandes Garten am Gemeinde-
zentrum | Pastor Straeck

Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst 
in den Nachbargemeinden

11 Uhr | Gottesdienst 
Lektorin Hentschel

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikant Mecke
17 Uhr | Abendgottesdienst „Es werde 
POP“, P. Straeck, R. Paarmann und Band

Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst 
in den Nachbargemeinden

10 Uhr | Gottesdienst mit Blinden- u. 
Sehbehindertenverband | Pn. Straeck

10 Uhr | Gottesdienst mit Einführung 
des Orts KV | Pn. Straeck u. Dieckow

10 Uhr | Mini-Kirche und Imbiss 
Team

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastorin Dieckow

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikantin Schäfer

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastorin Dieckow

11 Uhr | Diakoniegottesdienst mit 
anschl. Familienfest | Team

10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl
Pastorin Dieckow

10 Uhr | Gottesdienst m. Eröff nung 
der Ausstellung L. Kaluza | Pn. Straeck

11 Uhr | Schöpfungsgottesdienst in St. Oliver | Pastor Straeck und Pfarrer Kellner

11 Uhr | Pilgern durch die Masch, -Treff punkt: Alte Kapelle Alt-Laatzen
                mit Inka Dreyer, Tina Andräs 

11 Uhr | Gottesdienst beim Som-
merbiwak, | Sportplatz Ohestr., 
Vikarin Berkelmann u. Team

11 Uhr | Sommerkirche in St. Marien | Vikarin Berkelmann
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Go  esdienste in der Gesamtgemeinde Go  esdienste

St. GertrudenkircheSt. Petrikirche St. Oliver Datum
 Sa. 18:30 Uhr  St. Mathilde | Hl. Messe 
 So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver 

 Sa. 18:30 Uhr  St. Mathilde | Hl. Messe 
 So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver 

 Sa. 18:30 Uhr  St. Mathilde | Hl. Messe 
 So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver 

 Sa. 18:30 Uhr  St. Mathilde | Hl. Messe 
 So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver 

 9 Uhr | St. Josef | Hl. Messe
11 Uhr | St. Oliver | Hl. Messe

 Sa. 18:30 Uhr  St. Mathilde | Hl. Messe 
 So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver 

 Sa. 18:30 Uhr  St. Mathilde | Hl. Messe 
 So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver 

 Sa. 18:30 Uhr  St. Mathilde | Hl. Messe 
 So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver 

 Sa. 18:30 Uhr  St. Mathilde | Hl. Messe 
 So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver 

 Sa. 18:30 Uhr  St. Mathilde | Hl. Messe 
 So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver 

10:15 Uhr | GD m. Verabschiedung  und Dank der bisherigen KVs und 
Einführung des neuen Gesamtkirchenvorstands | Arche | alle PastorInnen

26.05.

02.06.

09.06.

16.06.

23.06.

30.06.

07.07.

14.07.

21.07.

28.07.

04.08.

11.08.

18.08.

25.08.

01.09.

15.09.

22.09.

10 Uhr | Gottesdienst 
Lektor Jeßberger

10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl
Vikarin Berkelmann

10 Uhr | Gottesdienst 
Dipl.-Th eol. Hatz

11 Uhr | Sommerkirche in Immanuel Alt-Laatzen | Pastor Straeck

11 Uhr | Sommerkirche in St. Gertruden Gleidingen mit 
               Taufmöglichkeit | Pastor Straeck

11 Uhr | Sommerkirche in der Arche-Th omasgemeinde | P. Straeck

11 Uhr | Sommerkirche in St. Marien Grasdorf | Vikarin Berkelmann

11 Uhr | Sommerkirche in der Alten Kapelle Alt-Laatzen
                Pastorin Dieckow
11 Uhr | Sommerkirche in St. Petri Rethen | Pastor Wening

10 Uhr | GD mit Verabschiedung  
Vn. Berkelmann | Vn. Berkelmann

10 Uhr | Gottesdienst 
Lektor Jeßberger

10 Uhr | Gottesdienst mit Taufmög-
lichkeit | Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl | Pastor i.R. Wöhrmann

10 Uhr | Gottesdienst mit Taufmög-
lichkeit | Pastorin Michaelsen

08.09.

 Sa. 18:30 Uhr  St. Mathilde | Hl. Messe 
 So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver 

Sa. 18:30 Uhr  St. Mathil-
de | So. 9 Uhr | St. Josef  

10:30 Uhr | Gottesdienst
Lektorin Schöttker

16 Uhr | Familien-Mitmach-Konzert
Holger Kiesé u. Pastor Wening

10:30 Uhr | Gottesdienst
Pastor Wening

10:30 Uhr | Gottesdienst im Zelt auf 
dem Schützenplatz | Pastor Wening

10:30 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl | Pastor Wening

10:30 Uhr | Gottesdienst
Pastorin i.R. Heyde

10:30 Uhr | Gottesdienst mit Tauf-
möglichkeit | Pastor Wening

10:30 Uhr | Gottesdienst mit Tauf-
möglichkeit | Pastor Günter

10:30 Uhr | Jubelkonfi rmation m. Abend-
mahl u. Projektchor | Pastor Wening

10:30 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl und Chor | Pastorin i.R. Heyde

 9 Uhr | St. Josef | Hl. Messe
11 Uhr | St. Oliver | Hl. Messe

 9 Uhr | St. Josef | Hl. Messe
11 Uhr | St. Oliver | Hl. Messe

 9 Uhr | St. Josef | Hl. Messe
11 Uhr | St. Oliver | Hl. Messe

 9 Uhr | St. Josef | Hl. Messe
11 Uhr | St. Oliver | Hl. Messe

 Sa. 18:30 Uhr  St. Mathilde | Hl. Messe 
 So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver 

11 Uhr | Schöpfungsgottesdienst in St. Oliver | Pastor Straeck und Pfarrer Kellner

In der Zeit vom 30. Juni bis 28. Juli 
fi nden keine Vorabendmessen in 
St. Mathilde statt.

11 Uhr | Pilgern durch die Masch, -Treff punkt: Alte Kapelle Alt-Laatzen
                mit Inka Dreyer, Tina Andräs 

9 Uhr | Pilgergottesdienst mit Pilger-
weg von St. Marien nach St. Gertru-
den | Pn. Michaelsen und 
Dr. Gisela Noack 
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Kontodaten der Ortskirchengemeinde:
Es gibt nur noch ein Konto für die Gesamtkirchengemeinde
Auf Seite 5 in diesem Heft  fi nden Sie die IBAN.

Pilgergo  esdienst
Am Sonntag, 16. Juni, laden wir zu einem Pilgergottesdienst 
mit Pilgerweg von Grasdorf nach Gleidingen ein. Treff punkt 
ist um 9 Uhr an der St.-Marien-Kirche Grasdorf. Von dort 
geht es ca. 7 km Richtung Süden bis zur St.-Gertruden-Kir-
che in Gleidingen. Unterwegs halten wir inne, hören auf 
die Bibel, singen und beten. In Gleidingen angekommen, 
halten wir an der Kirche ein Pilgermahl. Dazu werden alle 
Teilnehmer gebeten, etwas zu essen mitzubringen, um es 
mit anderen zu teilen. Mitzubringen sind außerdem wetter-
gerechte Kleidung und etwas zu trinken. 
Ansprechpartnerinnen: 
Pastorin Michaelsen und Dr. Gisela Noack 

Ferienpass im Pfarrgarten
In den Sommerferien laden wir zu Spiel und Spaß. 
Näheres dazu lesen Sie auf Seite 13 in diesem Heft .

Danksagung der Konfi rmierten
Am 5. Mai wurden wir mit einem festlichen Gottesdienst in der St. Gertruden-Kirche in Gleidingen von Vikarin Berkel-
mann und Pastorin Michaelsen konfi rmiert (v.l.n.r.): Lasse Riechers, Tim Backhaus Alexander Haupt, Darvin Gehrke, 
Luca Wissel, Maximilian Betzoldt, Leonie Abert, Mia Eggers, Mina Lauenstein und Helen Eggert. Wir bedanken uns – auch 
im Namen unserer Eltern – ganz herzlich für alle Glückwünsche und Geschenke zu unserer Konfi rmation. Wir hatten sehr 
viel Spaß während der letzten anderthalb Jahre Konfi -Zeit – besonders die große Konfi -Freizeit am Dümmer See hat uns gut 
gefallen! 

Folgende Ortskirchenvorsteherinnen und -vorsteher wur-
den vom Gesamtkirchenvorstand (GKV) für Gleidingen 
berufen: Max Briegert, Peter Jeßberger, Mareike Bauer, 
Heidi Mühlisch, Calvin Zastrow und Elisabeth Drews. Max 
Briegert und Mareike Bauer vertreten Gleidingen bis Juni 
im GKV. Am 2. Juni wird der neu gewählte GKV um 10:15 
Uhr in einem Gottesdienst in der Th omaskirche eingeführt. 
Aus Gleidingen wurden Calvin Zastrow und Max Briegert 
in das Gremium gewählt. Verabschiedet werden am 02. Juni 
die ehemaligen Kirchenvorstandsmitglieder Sarina Blumen-
berg und Christian Röhl. Der Ortskirchenvorstand ist wie 
bisher für alle Belange der Ortskirchengemeinde ansprech-
bar. 
Zum Beispiel hat er die Friedhofsordnung überarbeitet. 
Träger des Friedhofs ist inzwischen die Gesamtkirchen-
gemeinde; die Verwaltung und Unterhaltung des Friedhofs 
obliegt aber dem Ortskirchenvorstand Gleidingen, ebenso 
wie die Festsetzung der Friedhofsgebühren und der Fried-
hofsordnung. So wurden die Baumurnengräber, die es als 
Einzel- und Doppelgräber gibt, in die Friedhofsordnung 
aufgenommen. Das Verbot, bei Trauerfeiern in der Kirche 
dort Särge oder Urnen aufzubahren, wurde gestrichen. 

Neues aus dem Ortskirchenvorstand
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Gertrudens Kulturladen

Margit Klein  - 1. Vorsitzende
Annitta Ende - 2. Vorsitzende
Sascha Sauer  -  Schatzmeister 
Carsten Senk -  Schrift führer

Unsere nächsten Veranstaltungen

Unser Vorstand

GERTRUDENS
KULTURLADEN

Unser Ortskirchenvorstand
Anne-Mareike Bauer 
Max Briegert (Vorsitzender) 
Peter Jeßberger
Heidi Mühlisch
Pastorin Susanne Michaelsen
Calvin Zastrow

Kontodaten St.-Gertruden-S   ung
Kirchenkreisamt Ronnenberg, 
Ev. Kreditgenossenschaft , 
Kassenzeichen 208759-SPE Zustift ung und Name
IBAN: DE 26 5206 0410 0000 0063 27
BIC: GENODEF1EK1

Sonntag, 28. Juli - 17 Uhr - St. Gertruden Kirche
Künstler: Projects4Cellos (Die vier EvangCellisten)
Das Ensemble ist ein Violoncelloquartett. Alle vier Mitglie-
der waren Studenten an der Hochschule für Musik FRANZ 
LISZT Weimar. 
Freitag, 23. August - 19 Uhr im Gemeindesaal 
Künstler: Th e Songliner - Programm: Kultsongs und solche 
die es werden sollten.
Die Gleidinger Songliner waren in den vergangenen Jahren 
immer wieder Gast beim Kulturladen. Mit nur einer akus-
tischen Gitarre und einer Bodhrán singen und spielen sich 
Christine und Wolfgang Eppinger quer durch die unter-
schiedlichsten Stilrichtungen der Popularmusik.
Sonntag, 22. September - 17 Uhr im Gemeindesaal
Künstler: Volkwin Müller - Programm: Bruce Springsteens 
Weg zum Ruhm (Lesung mit Konzert)
Seine Qualitäten als Singer/Songwriter sind seine Stimme, 
sein besonderes Gitarrenspiel und seine Gabe, in seinen 
eigenen Songs Geschichten zu erzählen, die eine gewisse 
Leichtigkeit besitzen und nie platt daherkommen. 

Fahrgemeinscha   für regionale Go  esdienste
Es gibt über das Jahr verteilt regionale Gottesdienste oder 
Veranstaltungen. Gern würde ich versuchen, Menschen mit 
freien Plätzen im Auto und solche, die gern mitgenommen 
werden möchten, zusammenzubringen. Rufen Sie mich an 
oder schreiben Sie mir eine E-Mail mit Ihren Kontaktdaten, 
wenn Sie eine Fahrgemeinschaft  suchen oder anbieten 
möchten. Ich gebe dann die Daten an die Fahrenden weiter, 
so dass Sie sich verabreden können.
yvonnesenk@gmx.de Tel.: 05102-37 61

SCHULANFANG
Wir laden alle ERSTKLÄSSLER*INNEN mit ihren Familien, 
Pat*innen, Freund*innen und allen, die mitfeiern möchten, 
herzlich ein!

Gottesdienst zum 

Wann Wo

09.08.2024
17:00 Uhr

St. Gertruden-Kirche Gleidingen
Hildesheimer Str. 560
30880 Laatzen

Trauer um Gisela Eggert
Wir trauern um unsere ehemalige 
Vorsitzende Gisela Eggert, die am 
7. April 2024 im Alter von 76 Jahren 
verstorben ist. Viele Jahre hat sich 
Gisela Eggert im Kirchenvorstand 
unserer Gemeinde engagiert und war 
zweimal Vorsitzende des Gremiums. 
In den Jahren 2007-08 hat sie die Ver-

handlungen geleitet, die zu einem Wechsel Gleidingens 
vom Kirchenkreis Hildesheim-Sarstedt in den Kirchen-
kreis Laatzen-Springe führten. Von 2018 bis 22 war sie 
erneut Vorsitzende und hat unsere
Gemeinde gemeinsam mit dem Kirchenvorstand durch 
die schwierigen Corona-Jahre gesteuert. Die Eröff nung 
der ev. KiTa im Erdbeerfeld und die Sanierung der 
Kirche hat sie maßgeblich begleitet und vorbereitet. Ihre 
vielfältige Berufs- und Lebenserfahrung, ihre Weitsicht 
und ihr Gottvertrauen hat Gisela Eggert zum Wohle 
unserer Gemeinde eingesetzt. Dafür sind wir sehr dank-
bar! Nun wissen wir sie in Gottes Frieden geborgen und 
schließen sie und ihre Angehörigen in unsere Gebete 
ein.
Der Kirchenvorstand und Pastorin Michaelsen

Statistik aus St. Gertruden                                         2023
Gemeindeglieder               1484
Taufen                     14
Konfi rmationen                    12
Trauungen                      3
Bestattungen                    10
Austritte                    37
Ein- /Übertritte                      3
Gottesdienstteilnehmer               2291
Abendmahlsgäste                 310
Dankopfer              7804€
Freiwilliges Kirchgeld             7161€
Brot für die Welt               571€ 
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Aus der Ortsgemeinde Immanuel

Kontodaten ab 1. 1. 2024:
Es gibt nur noch ein Konto für die Gesamtkirchengemeinde
Auf Seite 5 in diesem Heft  fi nden Sie die IBAN

Statistik aus Immanuel
Gemeindemitglieder                1431
Taufen                      10
Konfi rmationen                      5
Trauungen                      4
Bestattungen                     17
Ein- /Übertritte                      1
Austritte                     34
Gottesdienstbesucher                3981
Kindergottesdienstbesucher                   78
Abendmahlsgäste                  200
Dankopfer allgemein             7801€
Freiwilliges Kirchgeld             9475€
Brot für die Welt             2019€ 

Der kommunikative Treff punkt – Cafè Exposé in Laatzen

Tschüss, Frau Pape!
Fast drei Jahre lang hat Frau Tanja Pape das Café Exposé 
geleitet. Unter ihrer Leitung erlebte das Café nach der 
Coronazeit einen Aufschwung und wurde wieder zu einem 
beliebten Treff punkt für Jung und Alt. Man erfreute sich 
an dem vielfältigen Kuchen- und Getränkeangebot und an 
der einladenden Atmosphäre. Es gelang Frau Pape, viele 
Personen als Helfende zu gewinnen, so dass oft  bis zu 60 
Gäste versorgt werden konnten. Aus persönlichen Gründen 
hat Tanja Pape ihre Tätigkeit aufgegeben. Sie hinterlässt eine 
Lücke. Wir danken Frau Pape für die gemeinsame Zeit und 
wünschen ihr alles Gute.

Für den Kirchenvorstand: 
Maike Eggers, Wilfried Bergau-Braune und Pastor Günter

Seit fast 25 Jahren ist es aus der Kirchengemeinde nicht 
wegzudenken: das Café Exposé. Einige Gäste erinnerten 
sich noch an eine Sitzung des Kirchenvorstands im Novem-
ber 1999 und die Aufb ruchstimmung rund um die Expo-
Weltausstellung. 
An Attraktivität hat das Café seither nicht verloren. Dazu 
hier einige Stimmen der Gäste: „Der soziale Kontakt ist 
wichtig“, „Es ist gemütlich, man kennt immer wieder auch 
andere Gäste“, „Besondere Veranstaltungen runden das 
Angebot ab“, „der selbst gebackene Kuchen“, „die freund-
lichen Ehrenamtlichen, die mit ganzem Herzen dabei sind“, 

„eine feste Anlaufstelle zum Kartenspielen“ und „ein guter 
Ort, um anzukommen, wenn man neu ist in Laatzen“. Ein 
folgerichtiger Wunsch: „längere Öff nungszeiten und mehr 
Öff nungstage…“. 

Und die Männerrunde: „Das Café Exposé, die Alte Kapelle, 
die Kirche hier: das ist mein Zuhause“; „Wir sitzen hier, weil 
das in Ordnung ist“; „Kaff eedurst und dann der Kuchen…“; 

„erfrischend auch für den Wandersmann aus der Masch…“ 

Sie können mitmachen?
Helfen Sie uns, das Café zur Begegnung off en zu halten, 
oder backen Sie einen Kuchen. Unterstützen Sie das Projekt 
und werden Sie Teil des Teams aus motivierten Ehrenamtli-
chen. Über Ihren Einsatz entscheiden Sie selbst. Jede Stunde 
hilft  uns weiter. 
Geöff net ist das Café mittwochs und freitags von 15 Uhr bis 
17:30 Uhr. Um vorzubereiten und aufzuräumen, geht die 
„Schicht“ von 14 bis 18 Uhr. 
Wenn Sie zum Beispiel von 14 Uhr bis 16 Uhr Zeit haben 
oder erst ab 16:30 Uhr dazukommen können - kein Prob-
lem. Viele Hände, schnelles Ende... 
Weitere Infos erhalten Sie bei Frau Eggers und Frau Vogel 
(beide Ortskirchenvorstand Immanuel Alt-Laatzen) oder 
bei Pastor Günter. Sprechen Sie uns gerne an, wir freuen 
uns auf Sie.
Weitere Infos fi nden Sie auf unserer Seite im Internet unter 
www.immanuelkirche-laatzen.de unter der Rubrik „unsere 
Angebote“.



Ihr seid gerade erst Eltern 
geworden oder werdet es 
bald? Dann kommt gern 
vorbei im Mama Café! Wir 
treff en uns mindestens 
einmal im Monat und tau-
schen uns über das Mut-
tersein/Elternsein aus und 
darüber welche schönen 
sowie herausfordernden 
Momente es nun mit unse-
ren Kleinen gibt. Hier darf 
alles angesprochen werden, 
was einen bewegt, denn das Ziel ist es, 
sich gegenseitig zu unterstützen, auszu-
tauschen und natürlich Spaß zu haben. 
Die Kleinen dürfen in der Zeit robben, 
krabbeln und sich gegenseitig kennen-
lernen. Die Dynamik zwischen Klein-
kindern ist ganz besonders und wichtig 
für die Entwicklung. Wer mag, darf 
auch kleine Spiele oder Lieder beitra-
gen, Kuchen und Kekse sind auch gern 
gesehen.
Wir treff en uns im Gemeindesaal der 
Immanuel-Kirche, hier haben wir viel 
Platz. Bringt gern eigene Krabbel-
decken und Spielzeug mit. Bei gutem 
Wetter können wir uns auch draußen 

auf die Wiese setzen. Wir 
laden auch Schwangere 
ganz herzlich ein, sich uns 
anzuschließen, so können 
Fragen in ehrlichem Aus-
tausch beantwortet werden 
und hoff entlich können 
schon früh Kontakte und 
Freundschaft en geknüpft  
werden. 
Die Termine, wann wir 
uns treff en, fi ndet ihr auf 
der Internetseite der Im-

manuel-Kirche unter www.immanuel-
kirche-laatzen.de/Termine.
Bei Fragen zögert bitte nicht, mich zu 
kontaktieren: Tel. 0176-54 43 52 32 
oder E-Mail: friederike.hoener@gmail.com
Ich freue mich, eure Friederike Höner 
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Aus der Ortsgemeinde Immanuel

Der Ortskirchenvorstand:   
Wilfried
Bergau-Braune            0511-71 30 02 25
Maike Eggers                  0511-98 24 055
Hagen Günter                 0178-86 37 350
Pegia Lindau                     0511-87 11 51     
Sabine Vogel                    0174 31 88 195
Peter Wilhelm                  0511-86 49 45

Musikalisches 
aus Immanuel
Obwohl das Sommerkonzert der Im-
manuelkantorei in unseren Ohren und 
Herzen noch nachklingt, schauen wir 
erwartungsvoll in das weitere musikali-
sche Angebot der Immanuelkirche.

Wir laden Sie herzlich zu der letzten 
musikalischen Abendandacht vor den 
Sommerferien in der Alten Kapelle 
ein – am Samstag, den 22. Juni, um 
18 Uhr, mit Musik für Orgel und Ge-
sang. Die Sopranistin Fiona Luisa und 
Kreiskantorin Andrulewicz widmen 
sich dem Th ema Nächstenliebe in der 
Musik. Nach der Andacht laden wir 
zum Ausklang des Abends mit Wein 
und Brezeln ins Café Exposé ein. 
Die nächste musikalische Abendan-
dacht fi ndet am Sonnabend, den 31. 
August, um 18 Uhr statt, dann mit 
Musik für Orgel vierhändig. 

Beide Kantoreien suchen neue Stim-
men und neue Gesichter.
Die Immanuelkantorei sucht neue 
Stimmen in allen Stimmbereichen. No-
tenkenntnisse werden erwartet. Vom 
Blatt singen zu können, ist zwar immer 
von Vorteil, wird in der Immanuel-
kantorei aber nicht vorausgesetzt. Eine 
Altersgrenze gibt es in der Immanuel-
kantorei nicht. 
Erwartet wird jedoch eine gesunde und 
tragfähige Stimme. Die Immanuelkan-
torei singt vor allem klassische Musik. 
Hauptschwerpunkt der Arbeit ist die 
Auff ührung von großen Werken und 
die Begleitung der Festgottesdienste 
mit Kantaten und Messen mit Ensem-
bles. 
Wenn Sie Freude am Musikmachen 
haben, gerne singen und Gemein-
schaft  erleben wollen, wenden Sie sich 
an Kreiskantorin Andrulewicz unter 
0176-17 07 64 20 oder per E-Mail 
unter magdalena.andrulewicz@evlka.
de; oder kommen Sie am Dienstag um 
19:30 Uhr in den Gemeindesaal der 
Immanuelkirche und lassen sich selbst 
von der Chorgemeinschaft  überzeugen.
 Wir freuen uns über neue Stimmen.

Seniorenkantorei
Die neugegründete Seniorenkantorei 
wächst weiter zusammen, kann aller-
dings auch neue Stimmen und Ge-
sichter gut gebrauchen. Die einzigen 
Voraussetzungen, um in der Senio-
renkantorei mitzumachen, sind Spaß 
am Singen, regelmäßige Teilnahme 
und ein Alter von 60+. Die Senioren-
kantorei singt leichte kirchliche und 
weltliche Chorliteratur und probt jeden 
Mittwoch (bis zu den Sommerferien) 
ab 11 bis 12:15 Uhr im Gemeindesaal 
der Immanuelkirche. 
Unabhängig von der Konfession, Chor-
erfahrung oder Vorbelastungen – jeder 
Senior und jede Seniorin ist bei uns 
willkommen. 
Wir laden herzlich zu dem ersten Auf-
tritt der Seniorenkantorei ein – am 
Sonntag, den 9. Juni, um 10 Uhr im 
Gottesdienst mit Prädikantin Schäfer.

Mama Café und Krabbelstube



Zwei Pilgergottesdienste im Angebot
Am 16. Juni fi ndet 
um 9 Uhr ein 
Pilgergottesdienst 
mit Pligerweg  von 
St. Marien-Grasdorf 
nach St. Gertruden-
Gleidingen mit 
Pastorin Michaelsen 
statt.
Die zweite 
Wanderung fi ndet 
am 4. August ab 
11 Uhr von der 
Alten Kapelle, Alt-
Laatzen durch die 
Leinemasch statt 
mit Tina Andräs 
und Inka Dreyer.

Von der Kapelle
Alte Rathausstr. 34

zur Pilgerkirche

St. Marien

Kirchstr. 7

30880 Laatzen

Pilgern sorgt nicht 
nur für Bewegung 
des Körpers, pilgern 
bewegt auch den 
Geist. Mit einem 
Einstig an der alten 
Kapelle gehen wir 
durch die Masch. 
Teils den Impulsen 

folgend, teils 
schweigend und in 
Gemeinschaft. In 
der St. Marienkirche 
können wir uns 
dann niederlassen, 
uns stärken und das 
Erlebte 
austauschen. 

Wetterfeste 
Kleidung und/oder 
Sonnenschutz/
Insektenschutz ist 
empfehlenswert. 
Dauer ca. 2 
Stunden. 
Inka Dreyer
Tina Andräs

PILGERN DURCH DIE MASCH 
von Alt-Laatzen nach Grasdorf  

Sonntag, 4. August 2024 um 11.00 Uhr an der alten Kapelle

PPPIPILGERN DURCH DIE MASCCHHHH
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Statistik aus St. Marien                                 2023
Gemeindemitglieder                1071
Taufen                     12
Konfi rmationen                    12
Trauungen                      7
Bestattungen                     35
Ein- /Übertritte                      0
Austritte                     27
Gottesdienstbesucher                1786
Abendmahlsgäste                  278
Dankopfer allgemein             5685€
Freiwilliges Kirchgeld             9327€
Brot für die Welt             1496€

Konfi rmation 2024
Am Sonntag Rogate wurden Ida und Henrik Markworth, 
Lena Sophie Waldow und Rebecca Miecke von Pastor 
Günter konfi rmiert. An seiner Seite wusste er unsere 
Teamerinnen Carolin Beerbom und Carolin Gantert. 
Beide haben die gesamte Konfi rmandenzeit mitgeleitet. 

In einem Abendmahlsgottesdienst und am nächsten 
Tag der feierlichen Konfi rmation wussten sich die vier 
Jugendlichen von einer großen Gemeinde begleitet. Die 
vier Konfi rmandInnen haben sich sogar aktiv in beiden 
Gottesdiensten eingebracht, was als sehr bewegend 
wahrgenommen wurde. Ein Dank an Pastor Günter für die 
Begleitung der vier Konfi rmandInnen in Kombination mit 
den Konfi rmandInnen der Immanuelgemeinde. 
Gottes Segen unseren vier neuen Gemeindemitgliedern und 
natürlich auch deren Familien. 

Aus der Ortsgemeinde St. Marien, Grasdorf



Bankverbindung der SƟ Ō ung St. Marien
DSD Stift ung Ev. Dorfk irche St. Marien zu Grasdorf
Commerzbank AG, IBAN: DE27 3804 0007 0306 6578 04

Kontodaten ab 1. Januar 2024:
Es gibt nur noch ein Konto für die Gesamtkirchenge-
meinde. Auf Seite 5 in diesem Heft  fi nden Sie die IBAN

Am Erntedankfest, 6. Oktober, um 10 Uhr werden wir in 
der St. Marienkirche Grasdorf einen Festgottesdienst feiern 
und Sie bekommen noch einmal den Segen unseres Gottes 
zugesprochen.
Sollten Sie 1974 konfi rmiert worden sein, so fühlen Sie 
sich eingeladen. Sie haben dann Goldene Konfi rmation 
(50 Jahre). Das Gleiche gilt für die Diamantenen 
Konfi rmandInnen (60 Jahre), die 1964 konfi rmiert wurden, 
die Eisernen Konfi rmandInnen (65 Jahre) aus 1959, die 
Gnadenkonfi rmandInnen (70 Jahre) aus dem Jahr 1954 und 
zuletzt die Kronjuwelenkonfi rmandInnen (75 Jahre) aus 
dem Jahr 1949.
Besonders bei den Goldenen Konfi rmandInnen benötigen 
wir Ihre Unterstützung. Da sich oft mals die Nachnamen der 
Mädchen geändert haben, ist eine Recherche sehr schwer 
und vor allem zeitaufwendig. Das kann durch die Sekretärin 
bei sehr wenigen Wochenstunden Bürotätigkeit nicht 
geleistet werden. Es sei denn, Sie kennen sich untereinander 
oder haben Kontakt gehalten. Bitte nehmen Sie Kontakt mit 
Pastor Straeck auf (0511-86 65 95 43), burkhard.straeck@
evlka.de oder über das Gemeindebüro 
(0511-40 06 68 12), kg.marien-grasdorf@evlka.de.
Dann kann gemeinsam geschaut werden, wie weit 
wir bei der Suche kommen. Wir freuen uns über Ihre 
Kontaktaufnahme.
Ein Anmeldeschluss erfolgt am 1. September.
Im Anschluss ist derzeit ein gemeinsames Mittagessen 
geplant, das von mir organisiert wird, aber von Ihnen privat 
bezahlt werden muss.
Burkhard Straeck, Pastor

Jubiläumskonfi rmaƟ on 2024

Dank an die Ehren- und Hauptamtlichen
Im April fand wieder einmal ein Tag statt, an dem wir den 
ehrenamtlich und hauptamtlich Tätigen in St. Marien 
danke sagen konnten. Pastor Straeck widmete sich in 
seiner Andacht dem Ehrenamt und der Tatsache, dass ein 

solches Engagement eine Bereicherung für jede und jeden 
sein kann. Die Gemeinde lebt, das zeigte sich daran, dass 
von 79 Ehrenamtlichen weit über 50 Personen teilnahmen. 
Im schönen Gemeindezentrum spielte unsere Band 
Klanggarten unter der Leitung von Tom Erler, und die 
Gäste ließen sich mit einem leckeren Büff et verwöhnen. 
Ganz groß war das Wort „Danke“ an diesem Tag spürbar. 
In den unterschiedlichsten Aufgaben und Arbeitsgebieten 
der Kirchengemeinde bringen sich Ehrenamtliche ein, 
um für andere da zu sein. Das ist gar nicht hoch genug 
einzuschätzen. Mich als Pastor macht das sehr dankbar. 
Mögen auch weiterhin so viele unterschiedliche Menschen 
sich für St. Marien einbringen und unserer Gemeinde Zeit 
schenken.

Krippenspiel 

2024

Wir suchen für das diesjährige 
Krippenspiel Kinder zwischen ca. 
4 und 15 Jahren.

Habt Ihr Lust zu singen und 
Theater zu spielen (mit oder ohne 
Text), dann seid Ihr hier richtig.

Alle Kinder, die an Heiligabend um 
15:30 Uhr beim Krippenspiel in der 
St.Marien Kirche in Grasdorf 
mitmachen wollen, sind herzlich 
zum Casting eingeladen. 

Wer mitmachen möchte, aber zum 
Casting nicht kommen kann, der 
melde sich bitte per Mail 
krippenspiel-grasdorf@gmx.net, 
damit wir Euch einplanen können.

Casting Termin: 22.08.2024,17:00 Uhr, 
Kirche St.Marien, Grasdorf

Probentermine ab 29.08.2024: 
donnerstags, 17:00 - 18:00 Uhr, 
Kirche St. Marien, Grasdorf
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Seit dem 1. April bis zum 31. Oktober ist unsere 
Kirche täglich von 10 bis 18 Uhr verlässlich durch den 
Turmeingang geöff net. Dem Kirchenvorstand ist das 
landeskirchliche Signet „Off ene Kirche als Radfahrer- und 
Pilgerkirche“ verliehen worden. Klaus Stemmann von 
der Evangelischen Landeskirche Hannovers hat dieses 
an der Kirche enthüllt und dem Vorstand ein Gästebuch 
überreicht. Mittlerweile ist schon viel Bewegendes in 
das Buch geschrieben worden. Viele Menschen, die, auf 
welche Weise auch immer, an unserer Kirche haltmachen 
und hineingehen, fi nden ein einladendes Foyer vor mit 
Schrift gut, dem Pilgerstempel und Wasservorrat für 
durstige Pilger. Seit April gibt es auch einen Kirchenführer 
für St. Marien, ein kleines Heft , von Tobias Pichotka 
geschrieben und Hans-Hermann Walten unterstützt. 
Wir hoff en auf noch viele BesucherInnen bei uns und in 
unserer schönen alten Kirche. Möge sie ein Ort der Stille, 
der Andacht, des Dankes und der Freude sein. Möge sie 
auch Trost spenden für die, die danach suchen.   
Pastor Burkhard Straeck

St. Marien täglich verlässlich geöff net

Aus der Ortsgemeinde St. Marien, Grasdorf



Kontodaten der Gesamtkirchengemeinde
Ab dem 1. Januar 2024 gibt es nur noch eine Bankver-
bindung für die Gesamtkirchengemeinde
Näheres dazu auf Seite 5 dieser Ausgabe

Sta  s  k aus St. Petri                                2023  
Gemeindemitglieder              2542
Taufen                    16
Konfi rmationen                  27
Trauungen                      2
Bestattungen                    27
Ein- /Übertritte                     2
Austritte                    51
Gottesdienstbesucher              3898
Abendmahlsgäste                299
Dankopfer allgemein            7249€
Freiwilliges Kirchgeld          19245€
Brot für die Welt            3050€ 

Und wieder 
suchen wir 
Sängerin-
nen und 
Sänger für 
den Petri-
Projekt-
chor. Dies-
mal geht 
es darum, 
einige Lie-
der für den 
Gottes-
dienst zur 
Jubelkon-
fi rmation 
am So., 
15. Sep-
tember, 
vorzu-
bereiten. Die Probe ist am Tag vorher: Sa., 14. September 
von 15 bis 18 Uhr. Lars Wellbrock, nebenberufl icher Kir-
chenmusiker, wird 3 bis 4 Stücke aus den Bereichen „Gospel“ 
und „Praise&Worship“ mit den Interessierten einüben. Der 
Projektchor richtet sich an Sängerinnen und Sänger ab 14 
Jahren. Noten werden vorab zum Reinschauen per Mail ver-
schickt. Es ist aber kein Problem, wenn man keine Noten lesen 
kann. Anmeldung bitte direkt an lars.wellbrock@gmx.de.

Der beliebte Kaff eenachmittag für Seniorinnen und Senio-
ren geht auch in der Sommerzeit weiter. Die nächsten Termi-
ne sind am 5. Juni und 11. September, jeweils von 
15 bis 16:30 Uhr im Gemeindehaus. Damit das Team alles 
gut vorbereiten kann, bitten wir um Ihre Anmeldung im Ge-
meindebüro unter Tel. 05102-21 55.
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Aus der Ortsgemeinde St. Petri, Rethen



Am 15. September feiern wir um 10:30 Uhr die Goldene 
Konfi rmation (nach 50 Jahren: Jahrgang 1974) und alle hö-
heren Jubiläen: Diamantene Konfi rmation (1964), Eiserne 
Konfi rmation (1959), Gnadenkonfi rmation (1954), Kron-
juwelenkonfi rmation (1949) und Brillantene Konfi rmati-
on (1944). Sie können sich schon jetzt telefonisch über unser 
Gemeindebüro anmelden (Tel. 05102-21 55) oder über ein 
Online-Formular auf unserer Homepage: https://kirche-ret-
hen.wir-e.de/konfi rmationsjubilaeum. 
Nach dem Gottesdienst soll es wieder Gelegenheit geben, 
Erinnerungen an die alten Zeiten bei einem gemeinsamen 
Mittagessen auszutauschen.
Vielleicht gibt es auch jemanden, der mit den Ehemaligen 
seines/ihres Jahrgangs gut vernetzt ist und uns helfen kann, 
aktuelle Adressen zu ermitteln: Über die Adressen von 
denjenigen, die ihren Nachnamen geändert haben oder aus 
Rethen weggezogen sind, verfügen wir nämlich nicht.

Jubelkonfi rma  onen 2024

Feuer & Flamme
Auch in diesem Som-
mer gibt es wieder Lie-
der mit der Gitarre und 
eine Kurzgeschichte 
am Lagerfeuer, danach 
können Groß und 
Klein Stockbrot backen 
und sich auf das Wo-
chenende einstimmen. 
Drei Abendtermine 
stehen fest: 
7. Juni, 
16. August und 
13. September 

um 18 Uhr auf der Kirchwiese vor St. Petri.

In der letzten Ausgabe haben wir über das Hochwasser be-
richtet, das an Heiligabend die Jugendräume im Keller unse-
res Gemeindehauses zerstört hat. Nach dem Unglück haben 
uns neben zahlreichen Einzelpersonen auch viele Vereine 
fi nanziell unterstützt: die AG Rethener Vereine, die AWO, 

die Musikschule 
Laatzen und einer 
der Religionskurse 
des elft en Jahrgangs 
vom Erich Kästner 
Gymnasium. Und 
dann hat, als er von 
unserem Wasser-
schaden hörte, auch 
noch Detlef Topel 
vom Kunstkreis 
Laatzen extra ein 

Bild gemalt, das auf der Jubiläumsfeier zum 40-jährigen 
Bestehen des Kunstkreises zugunsten der Sanierung unserer 
Jugendräume versteigert wurde. Der Künstler und die Vorsit-
zende Frau Gorbuschin haben die Spende in Höhe von 330 
EUR dann bei einem Besuch im Gemeindehaus persönlich 
den Jugendlichen vorbeigebracht. Wir sagen allen, die uns 
geholfen haben, einen großen und herzlichen Dank!

Ein Kunstwerk für die Jugendräume

Die Jugendlichen haben in der ersten Etage des Gemeinde-
hauses Ersatzräume bezogen. Und was zunächst nur als 
Zwischenlösung gedacht war, wird nun wohl eine dauerhaft e 
Einrichtung. Denn die Trocknungsgeräte, die wochenlang im 
Keller liefen, haben die Feuchtigkeit in Wänden und Boden 
nicht so weit beseitigen können, dass an eine Wiedereinrich-
tung der Jugendräume am alten Ort zu denken wäre. Das 
nächste Hochwasser würde alles nur wieder unter Wasser 
setzen. Nun geht es also darum, die oberen Räume so herzu-
richten und dazu auch umzubauen, dass sie für die Jugend-
lichen gut nutzbar werden. Die Planungen stehen noch am 
Anfang, aber alle freuen sich schon auf diesen Neubeginn 
mit einem vergrößerten Platzangebot für die vielen Aktivi-
täten in der Jugendarbeit.

Am Freitag, 30. August, ist um 16 Uhr Til von Dombois 
mit der Popkantor-Band zu Gast in Rethen. Es wird eine 
Mischung aus musikalischer Unterhaltung, guter Laune und 
Tiefgang geboten. Vorsicht! Große Gefühle- und Begeiste-
rungsgefahr!

Konzert mit dem Popkantor 
Vorschau auf Veranstaltungen in der 
St.-Petri-Kirche
Am 20. September um 19:30 Uhr fi ndet ein Konzert mit 
Eddi Hüneke in der St.-Petri-Kirche statt.
Näheres auf Seite 6 in diesem Magazin.

Am 29. September um 15 Uhr fi ndet ein Gospelgottes-
dienst mit den Laatzen Gospel Singer statt.

Am 6. Oktober um 15 Uhr fi ndet ein Gottesdienst mit 
Musik und Texten von Rio Reiser statt.
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Aus der Ortsgemeinde St. Petri, Rethen
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Aus der Ortsgemeinde Thomas, Laatzen- Mi  e 

Arche-Café
Unser Arche-Café lädt an den ersten drei Donnerstagen im 
Monat ein. Wir suchen Verstärkung für unser Team. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich gern bei Pastorin 
Straeck: 0511-86 65 95 41.

Jubiläum der Kindertagesstätte
50 Jahre wird die Th omas-Kindertagesstätte in diesem Jahr 

alt, 50 Jahre, in de-
nen unzählige Kinder 
hier gespielt, getobt, 
gelesen, gestritten 
oder geträumt haben. 
Die Vorbereitung auf 
die Schule beginnt 
mit der Geburt und 
wird in einer Kinder-
tagesstätte professio-
nell begleitet. Dabei 
gab es in den letzten 
50 Jahren immer 

wieder neue Entwicklungen, die den Alltag in unserer Ein-
richtung beeinfl usst haben. Haben die Kinder anfangs auch 
im Kindergarten einen gemeinsamen Mittagsschlaf gehalten, 
steht inzwischen die Individualität eines jeden Kindes im 
Mittelpunkt. Jedes Kind soll bei uns die Möglichkeit bekom-
men, seine Fähigkeiten zu entwickeln, neues kennenzuler-
nen und an Aufgaben zu wachsen. 
Eines aber hat sich in 50 Jahren sicher nicht geändert: Jedes 
Kind ist ein Gottesgeschenk, und genauso möchten wir 
allen Kindern begegnen, die unsere Kita besuchen. Wir 
akzeptieren jedes Kind in seiner Einzigartigkeit und ver-
suchen, den individuellen Bedürfnissen so gut es geht zu 
begegnen.
Für uns ist das ein Grund zu feiern, deshalb möchten wir 
am 14. Juni zwischen 15 Uhr und 18 Uhr beim Sommer-
fest mit allen Kindern und Familien auch an die vergan-
genen 50 Jahre zurückdenken und positiv gestimmt in die 
Zukunft  blicken, denn diese wird auch hier gemacht.
Nicole Gevers

Hoff nungsträume - Lebens(t)räume
So lautete das Motto des 1. Frauenfrühstücks nach langer 
Corona-Pause. 45 Frauen aus allen Laatzener Kirchenge-
meinden hörten interessante, spannende Überlegungen von 
Frau Scholz-Behrens zu den Räumen, in denen wir unser 
Leben gestalten. Was uns wohl erwarten wird? Alle Frauen 
waren sehr gespannt und ließen sich gerne auf das Th ema 
ein. Sie gingen Träumen nach, die sie vielleicht einmal 
hatten, und schauten, welche Träume und Hoff nungen sie 
jetzt gerade bewegten. Es wurden Lebensräume in den Blick 
genommen, sichtbare und unsichtbare, die wir bewohnen. 
Sie gingen der Frage nach, welchen Raum brauche ich zu-
sätzlich, wo möchte ich etwas verändern und was gehört 
neu eingerichtet.
An einigen Tischen wurde fröhlich gelacht, an anderen 
kamen schwere Erfahrungen hoch. Unsere so verschiedenen 
Lebensräume sind wohl ein anrührendes Th ema - wie gut.
Es gab einige, die sich sehr auf das Th ema einlassen konnten, 
so dass man an den verschiedenen Tischen durchaus einen 
Blick werfen durft e in den Lebens(t)raum der Anderen. 
Passende Zitate aus der Bibel, ein Gebet und ein Segenslied 
beendeten diesen interessanten Vormittag. Damit auch alle 
Sinne angesprochen wurden, konnten sich die Frauen an 
einem wunderbar vielfältigen, liebevoll zubereiteten und 
überaus üppigen Frühstücksbüff et stärken.
Für Interessierte: Zum nächsten oekumenischen Frauen-
frühstück laden wir herzlich ein am 26. Oktober, 9 Uhr, in 
Rethen, Th iestr. 19. Wir werden uns mit dem Th ema Vorsor-
ge-/Patientenvollmacht aus Sicht einer Ärztin beschäft igen.
Klaudia Nebot

Bibelsprüche werden Kunst 
Vernissage am 15. September in der Arche
Angelika Lange-Kaluza lebt in Wennigsen, hat ihr engagier-
tes Berufsleben als Fachberaterin für Evangelische Kinder-
tagesstätten im Stadtkirchenverband Hannover beendet. 
Schon während ihrer berufl ichen Tätigkeit hat sie künst-

lerische Projekte orga-
nisiert wie beim letzten 
Kirchentag in Hannover 
zusammen mit der Künst-
lerin Inge-Rose Lippok das 
Projekt Kirchenfenster mit 
den evangelischen Kinder-
tagesstätten. Jetzt im Ruhe-
stand lebt sie ihre künstle-
rische Begabung weiterhin 
aus, besucht Künstlerinnen 

und lernt in Kunstkursen. Im Rahmen eines solchen Kurses 
sind beeindruckende Collagen zu einzelnen Worten aus 
der Bibel entstanden, die zum Nachdenken, zum Gespräch 
einladen. Wir freuen uns, diese Ausstellung ihrer Collagen, 
die 2019 schon einmal in Hannover im K-Punkt ausgestellt 
waren, nun in unserer Arche zu haben. Seien Sie herzlich 

willkommen am 15. Septem-
ber um 10 Uhr zum Gottes-
dienst und zur Vernissage 
mit Angelika Lange-Kaluza. 
Die Bilder können in der 
Kapelle/Raum der Stille in 
der Woche während des ge-
öff neten Gemeindezentrums 
oder nach den Gottesdiens-
ten vom 15. September bis 
zum 31. Oktober angeschaut 
werden. 

Fröhlich feiern wir in der Arche. Das Kinderorchester wird 
spielen. Es wird einen Segen für Große und Kleine für die 
Ferienzeit geben. Und wir werden unseren Ortskirchenvor-
stand der Th omasgemeinde einführen - natürlich auch mit 
einem Segen. Im Anschluß an den Gottesdienst wird auf 
der Terrasse gegrillt.

Sommergottesdienst -  
Sonntag, den 16. Juni um 11 Uhr
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Kontodaten der Gesamtkirchengemeinde
Seit dem 1. Januar gibt es nur noch eine Bankverbindung für 
die neue Gesamtkirchengemeinde.
Näheres auf Seite 5

Aus der Ortsgemeinde Thomas, Laatzen- Mi  e 

Statistik aus der Th omasgemeinde
Gemeindemitglieder              3670
Taufen                      9
Konfi rmationen                    11
Trauungen                      1
Bestattungen                     50
Ein- /Übertritte                      3
Austritte                     41
Gottesdienstbesucher                3227
Abendmahlsgäste                  222
Dankopfer allgemein             4919€ 
Freiwilliges Kirchgeld           11749€
Brot für die Welt             1223€ 

Nachruf Diakon Heinz Twachtmann
Wer die Anfänge der Th o-
masgemeinde miterlebt hat, 
erinnert sich sicher noch an 
unseren damaligen Diakon 
Heinz Twachtmann.
Er kam in den Siebziger-
jahren mit seiner Frau Uschi 
und den Kindern Katrin 
und Christoph nach Laatzen 
und vervollständigte das 
erste Teampfarramt, das 
es landeskirchenweit gab. 
Zuständig war er für die 
Kinder- und Jugendarbeit 

und füllte diesen Arbeitsbereich mit viel Herzblut aus. 
So gründete er 1975 den CVJM Laatzen wieder und 
richtete im großen neuen Hochhausgebiet Laatzen-Mit-
te die Teestube als off enen Jugendtreff punkt ein. Etliche 
Konfi rmandenjahrgänge hat er begleitet und konfi rmiert, 
Viele davon haben sich danach im CVJM engagiert oder 
sind mit auf Freizeiten gefahren. Er hat prägende Ein-
drücke hinterlassen, so dass es auch heute noch CVJM-
Mitglieder der ersten Stunde im CVJM Laatzen gibt und 
wir uns freuen, dass wir in 2025 das 50-jährige Jubiläum 
feiern können!
Danke, Heinz!
Über viele weitere berufl iche Stationen bis nach Meck-
lenburg-Vorpommern ist Heinz Twachtmann nun im 
Alter von 80 Jahren in seiner letzten Heimat im Schwarz-
wald verstorben. Wir werden ihn nicht vergessen.
Birgit Freudemann-Bah

Wir trauern um Dietrich Grützmacher
Musik – das war das Leben von Dietrich Grützmacher. 
So haben wir ihn auch in der Arche erlebt. Bescheiden 
saß er im Kinder- und Jugendorchester bei den Auf-
tritten in der hinteren Reihe. Er blieb lieber im Hin-
tergrund, obgleich er für das Orchester ein wichtiger 
musikalischer Stützpfeiler war, der Geigenunterricht 
gab und auch extra für das Orchester komponierte. So 
werden viele „Le Dimanche“ von H.J. Heidfelder in der 
Arche gehört haben, das Dietrich Grützmacher unter 
diesem Pseudonym für das Orchester komponiert hatte. 

„Die Menschen ansehen und annehmen, von sich selbst 
wegsehen“ – das war sein Lebensmotto. Das hat er in 
die Arche eingebracht mit seinem Engagement, seiner 
Musik, aber auch für mehrere Wahlperioden als Kir-
chenvorsteher. Aus dieser Zeit stammt auch die bis heute 
lebendige Kooperation mit dem Musikkreis Laatzen. 
Wir trauern um Dietrich Grützmacher, der am 7. März 
im Alter von 89 Jahren gestorben ist.

Familienfest rund um die Arche im Rahmen 
der „Woche der Diakonie“.
Am 1. September feiern wir wieder. Es beginnt mit einem 
Gottesdienst für Große und Kleine um 11 Uhr. Danach gibt 
es Kaff ee und Kuchen, Bratwürstchen vom Grill, Kinder-
schminken, Spiele auf der Wiese und viele weitere Aktionen

„Alle Kinder Hand in Hand“
Unter diesem Motto feiern 
wir den diesjährigen Schulan-
fängergottesdienst. Wir laden 
alle Kinder, die in den Grund-
schulen Pestalozzistraße und 
Im Langen Feld eingeschult 
werden, zusammen mit ihren 
Familien herzlich ein am 
10. August um 9 Uhr in die 
katholische St.-Oliver-Kirche 
Laatzen-Mitte. 
Angela Dießel, Kati Janotta, 
Michael Hoppe, Katrin Dieckow. 
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St. Oliver

Voraussichtlich noch in diesem Jahr dürft e eine gravie-
rende Entscheidung für das katholische Leben in Laatzen 
fallen: Die Pfarrgemeinde St. Oliver könnte sich schon 
bald von einer ihrer beiden größeren Kirchen trennen – 
entweder von St. Mathilde in Alt-Laatzen (Foto rechts) 
oder von St. Oliver in Laatzen-Mitte (links). „Beide 
Kirchen zu behalten ist leider keine Option“, sagt Pfarrer 
Th omas Kellner. Eine Aufgabe der kleineren St.-Josef-Kir-
che in Gleidingen steht nicht zur Debatte.
Hintergrund der Entscheidung ist der sogenannte Immo-
bilienprozess des Bistums Hildesheim, der darauf abzielt, 
angesichts der sinkenden Zahl von Kirchenmitgliedern 
etwa jedes zweite Gebäude aufzugeben. In Laatzen hatte 
eine Steuerungsgruppe der Pfarrgemeinde im Juni 2023 ihre 
Ergebnisse vorgestellt. Nach ihrer Auswertung ist es so, dass 
die Kirchengebäude kostenintensiv im Unterhalt sind und 
zugleich wenig genutzt werden. „Es fehlt in unserer Kirche 
bereits jetzt an Priestern und generell an Personal“, sagt 
Kellner. „Häufi g sind die Gottesdienstorte nicht ausgelas-
tet, und die Zahl der Messbesucherinnen und -besucher ist 
ebenfalls klar rückläufi g.“ Auch die Zahl der Gemeindemit-
glieder von St. Oliver sinkt seit Jahren.
Bis zum Sommer soll der Kirchenvorstand beide Immo-
bilien noch einmal gründlich bewerten. „Es zeichnet sich 
jedoch sehr deutlich ab, dass eine der beiden Kirchen 
nicht mehr benötigt wird“, sagt Pfarrer Kellner. Ob die 
Pfarrgemeinde jedoch St. Mathilde oder St. Oliver aufgibt, 
sei noch nicht ausgemacht: „Es ist uns wichtig, dass die 
ganze Gemeinde an dieser Entscheidung beteiligt wird.“ 
Die Gemeindemitglieder sollen darum mit abstimmen 
dürfen; sie sollen mit einem Quorum von 20 Prozent 
an der Entscheidung beteiligt werden. Das bedeutet: 
Insbesondere wenn Pfarrgemeinderat (PGR) und Kir-
chenvorstand (KV) bei ihren internen Abstimmungen 
unterschiedlich votieren, gibt das Votum der Gemeinde-
mitglieder den Ausschlag darüber, welche Kirche der 

Welche der beiden Laatzener Kirchen wird aufgegeben?
St. Oliver oder St. Mathilde – Gemeinde soll an Entscheidung beteiligt werden

Pfarrei langfristig erhalten bleibt. Die Abstimmungs-
ergebnisse von PGR und KV sollen vor der Abstimmung 
der Gemeindemitglieder nicht öff entlich gemacht werden. 
Die Möglichkeit, für den Erhalt beider Kirchen zu stim-
men, solle es nicht geben.
In den kommenden Wochen werden nun mehr als 4000 
Haushalte angeschrieben werden. In einem ersten Brief 
will die Gemeinde ihre Mitglieder über die Situation und 
über das weitere Vorgehen informieren. Ein zweiter Brief 
wird dann unter anderem Argumente für und gegen die 
beiden Standorte aufl isten. So gilt es, unter anderem 
Bauzustand, Kosten, Verkehrsanbindung und Beschaff en-
heit der Räumlichkeiten abzuwägen. Und voraussichtlich 
im November könnte es dann zur entscheidenden Wahl 
kommen.
Was aus der Kirche wird, von der die Pfarrgemeinde 
sich trennt, ist noch unklar. „Die Entscheidung bedeutet 
nicht, dass eine der Kirchen sofort geschlossen und ver-
kauft  wird“, betont Pfarrer Kellner. Allerdings würden an 
diesem Standort keine langfristigen Investitionen mehr 
vorgenommen – und es gebe dann eine intensive Suche 
nach einem Konzept für die Nachnutzung. Neben einem 
Verkauf der Kirche sei es auch denkbar, diese an eine an-
dere Religionsgemeinschaft  zu übergeben, um sie als Ort 
des religiösen Lebens zu erhalten.

St. Oliver: die Statistik         2022                 2023
Gemeindemitglieder       5405                          5245
Taufen             29                              20
Erwachsenentaufen             1                                0
Konversionen               2                                1
Wiederaufnahmen             2                                 0
Erstkommunion            33                              28
Firmungen               0                              33
Beerdigungen             60                               51
Austritte           126                            103
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St. Oliver

Im Jahr 2010 erschütterten die Nachrichten von Miss-
brauchsfällen in der katholischen Kirche die Gläubigen und 
die gesamte Öff entlichkeit. Nach und nach kamen Miss-
brauchsfälle aus allen Diözesen ans Licht. Nicht wenige 
Mitglieder der Kirche fühlten sich teils stigmatisiert wie 
„Mitglieder einer kriminellen Vereinigung“.
In den einzelnen Bistümern wurden Konsequenzen gezogen, 
Untersuchungen initiiert, Maßnahmen zur Prävention und 
Aufarbeitung ergriff en. In betroff enen Gemeinden kam es 
oft  zu Konfl ikten. Für einzelne Gemeindemitglieder war es 
unvorstellbar, dass „etwas passiert sei“.
Im Bistum Hildesheim wurden alle Kirchengemeinden ver-
pfl ichtet, ein Präventionskonzept zu erarbeiten. Bestandteile 
sind unter anderem die Verpfl ichtung aller Verantwortli-
chen, eine Präventionsschulung zu besuchen und ein poli-
zeiliches Führungszeugnis vorzulegen. Das ist in St. Oliver 
geschehen – das Konzept ist auf der Website nachzulesen.
Nach heutigem Wissensstand hat es in der Gemeinde selbst 
keine Missbrauchsfälle gegeben. Das schließt nicht aus, dass 
es einzelne hier lebende Personen gibt, die aus anderen Zu-
sammenhängen betroff en sind.
Im Laufe der Zeit stellte sich heraus, dass es auch in anderen 
Institutionen zu Missbrauch und sexueller Gewalt gekom-
men ist, etwa in Sportvereinen. In der evangelischen Kirche 

Der Slogan ist unmissverständlich: „Unser Kreuz hat keine 
Haken“ heißt es auf Flaggen, die demnächst auch vor den 
Kirchen St. Oliver und St. Mathilde wehen werden. Die Ak-
tion wurde schon 2010 von der Initiative „Kirche für Demo-
kratie – gegen Rechtsextremismus“ ins Leben gerufen und 
ist besonders in der evangelischen Kirche weit verbreitet. 

„Wir wollen damit ein Zeichen gegen rechtsextremes Den-
ken setzen“, sagt Pfarrer Th omas Kellner. Auch wenn am 
Tag der Europawahl am 9. Juni in der benachbarten Grund-
schule Pestalozzistraße ein Wahllokal eingerichtet ist, soll 
vor St. Oliver die Flagge wehen. Die beiden großen Kirchen 
hatten sich kürzlich eindeutig gegen rechtes Gedankengut 
positioniert. Völkischer Nationalismus sei mit dem christ-
lichen Menschen- und Gottesbild unvereinbar, erklärte die 
Deutsche Bischofskonferenz auch im Blick auf die AfD.

Fußball und Kirche
Vom 14. Juni bis 14. Juli geht die Fußball-EM über die 
Bühne. Dazu haben die Evangelische Kirche in Deutschland 
(EKD) und die Deutsche Bischofskonferenz zwei gemein-
same Online-Plattformen gestartet: die Material-Plattform 
www.fussball-begeistert.de und die Übernachtungsplatt-
form www.host4euro.com. Auf der ersten fi nden Kirchen-
gemeinden und Fans anregende Ideen für Aktionen, Gottes-
dienste und Impulse rund um die EM.

zeigt die im Jahre 2024 veröff entlichte ForuM-Studie, dass 
es auch hier diverse Missbrauchsfälle gab. Der Kirchenkreis 
Laatzen-Springe hat im Februar 2024 ebenfalls ein Schutz-
konzept verabschiedet
Für St. Oliver gilt, dass der Schutz der anvertrauten Kinder 
und Jugendlichen, aber auch von anderen schutzbedürft i-
gen Personen Priorität hat. Dazu gehören immer wieder die 
Th ematisierung im Gemeindealltag, die Überarbeitung des 
Schutzkonzeptes und die Durchführung von Schulungen. 
In St. Oliver wird am Sonnabend, den 14. September, eine 
Präventionsschulung stattfi nden.
Weitere Maßnahmen liegen im Bereich der Öff entlichkeits-
arbeit und darin, das Th ema bei Verantwortlichen und 
Gemeindeveranstaltungen präsent zu machen. Schwieriger 
ist die Aufarbeitung von Fällen in Gemeinden, die in der 
Vergangenheit davon betroff en waren. Einzelfälle wurden 
auch in Stadt und Region bekannt. Wie konfl iktbesetzt das 
sein kann, zeigt das Th eaterstück „der weg zur hölle ist mit 
guten absichten gepfl astert“, entwickelt und aufgeführt vom 

„theater für niedersachsen“ : kein leichtes und an einigen 
Stellen ein (ver-)störendes Stück.
Prävention wird im kirchlichen Bereich (und auch anders-
wo) weiterhin eine Daueraufgabe bleiben. Da gilt: „Ein 
Tropfen Hilfe ist besser als ein Stein voll Sympathie.“

Gegen sexuelle Gewalt in der Kirche – eine Zwischenbilanz

Pfarrfest im August
Das Fest zählt in St. Oliver zu den Höhepunkten im Jahr: 
Am 25. August steht in diesem Jahr das traditionelle Pfarr-
fest in der Kirche in der Pestalozzistraße auf dem Pro-
gramm. Dieses beginnt mit der Heiligen Messe um 11 Uhr, 
anschließend sind den ganzen Tag über Musik, bunte Aktio-
nen für Kinder und zahlreiche Aktivitäten geplant. Auch für 
das leibliche Wohl wird dabei gesorgt sein.

St. Oliver zeigt Flagge
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St. Oliver

Der Weg führt sie buchstäb-
lich in den Sonnenaufgang 
hinein. Denn traditionell 
treff en sie sich in aller Herr-
gottsfrühe. Auch in diesem 
Jahr wird sich eine kleine 
private Gruppe, etwa zwei 
Dutzend Menschen aus St. 
Oliver, bereits um 2:30 Uhr 
in Heisede versammeln. Am 
jeweils letzten Sonnabend im 
August machen sie sich von 
dort aus gemeinsam auf den 
Weg: Als Pilger legen sie bei 
der Wallfahrt nach Lamsprin-
ge 47 Kilometer zurück. Zu Fuß, wohlgemerkt.
Auch für Durchtrainierte ist diese Distanz in der Regel eine 
körperliche Herausforderung. Dabei ist die Wallfahrt aber 
kein Megamarsch, bei dem es um sportliche Höchstleistun-
gen ginge: „Bei uns stehen die geistlichen Aspekte im Mit-
telpunkt“, sagt Jürgen Volkwein, der mit seiner Frau Simone 
seit vielen Jahren dabei ist. So hält die Gruppe Einkehr in 
der Kirche Heilige Familie in Klein Escherde. Eine andächti-
ge Pause gibt es auch in Diekholzen. Dort können Pilger, die 
nur einen Teil der Strecke zu Fuß absolvieren wollen, auch 
dazustoßen. Zudem gibt es meist auch eine Gruppe von 
Fahrradpilgern, die gemeinsam in Gleidingen starten.
Um 1986 hatte sich erstmals eine kleine Gruppe aus Laat-
zen zu Fuß auf den Weg nach Lamspringe gemacht. Dort 
beginnt am Wallfahrtstag jeweils nachmittags eine Messe zu 
Ehren des heiligen Oliver, an den auch mit einer Reliquien-
prozession erinnert wird. Der irische Bischof und Märty-

Die Pandemie hatte der angestammten Bücherecke in St. 
Oliver leider den Garaus gemacht. Jetzt jedoch ist sie wieder 
da – und kann von den Jungen und Mädchen wieder in 
Beschlag genommen werden: „Erobert euch diesen Platz 
und fühlt euch herzlich willkommen in unserer Kirche“, sagt 
Gemeindereferentin Martina Teipel.
Sie hat den kleinen Tisch nahe den Türen an der Orgel-
seite eingerichtet. Dort liegen zahlreiche Bücher bereit, die 
Kinder sich während des Gottesdienstes anschauen können. 
Außerdem gibt es dort Ausmalbilder und Buntstift e. Auf 
zwei Hockern dürfen Kinder während des Gottesdiens-
tes kreativ werden, während Eltern ihnen leise vorlesen. 
Manchmal liegen hier auch Sachen zum Mitnehmen aus. 
St. Oliver setzt damit auch ein Zeichen für Kinder- und 
Familienfreundlichkeit. Im Kirchenvorstand ist jetzt sogar 
angedacht, die Bücherecke noch zu erweitern und in einem 
Teil der Marienkapelle unterzubringen.

Eine Bücherecke für die Kinder in der Kirche

rer, der auch Patron 
der Laatzener Kirche 
ist, wurde zur Zeit 
der Katholikenverfol-
gung 1681 in London 
grausam hingerichtet. 
Weggefährten brach-
ten seine Gebeine 
nach Lamspringe, wo 
englische Benedikti-
ner Zufl ucht gefunden 
hatten. Ein Teil der 
Reliquien wird dort in 
der Klosterkirche bis 
heute verwahrt.

Die Fußwallfahrt ist keine offi  zielle Gemeindeaktivität, doch 
für viele Teilnehmer ist sie längst Tradition. „Man kommt 
dabei zur Ruhe – und man führt unterwegs intensive Ge-
spräche über Gott und die Welt“, sagt Jürgen Volkwein. 
Viele machen dabei die Erfahrung, dass Pilgern wie Beten 
mit den Füßen ist. Alle Teilnehmer werden gebeten, eine 
eigene Notfallnummer bereitzulegen, damit Bekannte oder 
Angehörige sie im Fall von Problemen abholen können.
„Bei der Ankunft  sagen viele: ,Das mache ich nicht noch 
mal.‘“, berichtet Jürgen Volkwein. Doch die Anstrengungen 
verblassten dann schnell: „Bald überwiegen die positiven 
Erinnerungen – und im nächsten Jahr sind sie dann wieder 
dabei.“ 
Die Fußwallfahrt fi ndet in diesem Jahr am 31. August statt. 
Ein Termin für ein Vorbereitungstreff en wird auf der Web-
site von St. Oliver angekündigt. Infos gibt es auf Anfrage 
auch über die E-Mail-Adresse juergen.volkwein@t-online.de

Zu Fuß nach Lamspringe: Wallfahrt mit Tradi  on
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Ev.-luth. Ortskirchen-
gemeinde St. Petri 
Rethen
Thiestraße 19
30880 Laatzen

www.kirche-rethen.de
Gemeindebüro: Susanne Anders 
Sprechzeiten: Di., 15 – 18:30 Uhr,
Do., 9 – 11 Uhr, Tel.: 05102 –21 55, 
Fax: 21 01, E-Mail: KG.Rethen@evlka.de
Küsterin: Miriam Friedrichs-Seidel,
Tel.: 05102 –21 55
Kirchenchor:
Chris  an Ganswindt, Tel.: 0511 –84 43 281
Kindergarten: Leiterin Daniela Wetzler
Tel.: 05102 –37 94

Ev.-luth. Ortskirchen-
gemeinde Thomas  
Laatzen
Marktstraße 21
30880 Laatzen

www.thomasgemeinde-laatzen.de
Gemeindebüro: Kathrin Arlt,
Sprechzeiten: Mo., Di.+ Do., 10  - 12 Uhr,
Mi., 17 - 18:30 Uhr
Tel.: 0511 –82 10 15, Fax: 0511 –22 18 14
E-Mail: KG.Thomas.Laatzen@evlka.de
Küster: Andreas Wendler,
Tel.: 0511 –87 64 280
Treff punkt Kids:
Jessica Sundhaupt 
E-Mail: Treff punkt.kids.laatzen@evlka.de
Kindergarten: Nicole Gevers (Leiterin)
O  o-Hahn-Str. 2,
Tel.: 0511 –82 48 11, Fax: 0511 –87 64 199
E-Mail: KTS.Thomas.Laatzen@evlka.de

 Ev.-luth. Ortskirchenge-
meinde St. Gertruden
Gleidingen
Hildesheimer Str. 560
30880 Laatzen

www.kirche-gleidingen.de
Gemeindebüro: Rabea Liesch
Sprechzeiten: Di., 9 – 11 Uhr, 
Do., 16 Uhr – 18 Uhr
Tel.: 05102–21 74, Fax 05102–21 83
E-Mail: kg.gleidingen@evlka.de
Küsterin:  Marion Wampfler,
Tel.: 05102-21 74
Friedhofspflege: Schulenburger Agrar- 
und Kommunalservice, Herr Meier
Tel.: 05069 –32 98
Kinderchorleiterin: Yvonne Senk, 
Tel.: 05102 –37 61, 
E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
Kindertagesstätte:
Leitung: Julia Böhm; Tel.: 05102-93 39 555
E-Mail: julia.boehm@evlka.de
Posaunenchorleiterin: 
Britta Kansteiner, Tel.: 05102 –93 15 74

Pastorin Katrin Dieckow (Th omas | Laatzen-Mitte, Markstraße 21), Tel.: 0511 –97 82 27 27, E-Mail: katrin.dieckow@evlka.de
Pastor Hagen Günter (Immanuel | Alt-Laatzen, Eichstr. 28 u. St. Petri | Rethen, Th iestr.19)
NEU: Tel.: 0511 - 27 01 93 56, E-Mail: hagen.guenter@evlka.de
Pastorin Susanne Michaelsen (St. Gertruden | Gleidingen, Hildesheimer Str. 560), 
Tel.: 05102 –21 45, E-Mail: susanne.michaelsen@evlka.de
Pastorin Ilka Straeck (Th omas | Laatzen-Mitte, Marktstraße 21), Tel.: 0511 –86 65 95 41, E-Mail: Ilka.Straeck@evlka.de
Pastor Burkhard Straeck (St. Marien | Grasdorf, Kirchstr. 7 u. Th omas | Laatzen-Mitte), 
Tel.: 0511 –86 65 95 43, E-Mail: Burkhard.Straeck@evlka.de
Pastor Jens Wening (St. Petri | Rethen, Th iestraße 19), Tel.: 05102 –89 03 002, E-Mail: jens.wening@evlka.de 

Verbundenes Pfarramt der evangelischen Gesamtkirchengemeinde

Diakonin und Diakon in der Region, Kreiskantorat 
Gunnar Ahlborn, Tel.: 05102 –54 97, E-Mail: gunnar.ahlborn@t-online.de
Birgit Freudemann-Bah, Tel.: 0511 –82 10 16, E-Mail: Birgit.Freudemann-bah@evlka.de
Magdalena Andrulewicz, Tel.: 0176-17 07 64 20, E-Mail: magdalena.andrulewicz@evlka.de

Seelsorger in ,,Victor’s Residenz
Margarethenhof“
Pastor Carsten Lohse,
Tel.: 0511 –98 28-0

Seelsorgerin im Klinikum Agnes Karll
Pastorin Silke Kragt,
Tel.: 0511 –82 08 20 33 (Hausapp. 2033)

Ev.-luth. Ortskirchen-
gemeinde St. Marien 
Grasdorf
Am Südtor 32
30880 Laatzen

www.sankt-marien-grasdorf.de
Gemeindebüro: Gaby Borsuk
Sprechzeiten:
Mo., 11 – 12 Uhr, Do., 16 – 18 Uhr,
Tel.: 0511 –40066812, 
Fax: 0511 –4006 6813
E-Mail: KG.Marien-Grasdorf@evlka.de
Küster: Tobias Pichotka, 
Tel.: 0178-31 99 107
Kindergarten und Hort:
Kindergarten: Leiterin Sabrina Zieseniß
E-Mail: sabrina.zieseniss@evlka.de
Ohestraße 12, Tel.: 0511 –82 13 78,
Hort: Tel.: 0511 –87 65 08 43

Kath. Pfarrgemeinde
St. Oliver mit
St. Mathilde und 
St. Josef
Pestalozzistraße 24
30880 Laatzen

www.sankt-oliver-laatzen.de

Pfarrbüro: Patricia Thiele
Sprechzeiten: Mo., Di. und Fr., 9 – 12 Uhr,
Mi., 15 – 18 Uhr
Tel.: 0511 –98 29 00
E-Mail: pfarrbuero@sankt-oliver-laatzen.de
Pfarrer: Thomas Kellner 
GemeindereferenƟ n: Mar  na Teipel,
Tel.: 0511 –98 29 013
Pfarrgemeinderat:
Marcel Mainusch (Vorsitzender)
Kirchorte:
St. Mathilde | Eichstr. 16, Alt-Laatzen
St. Josef | Zum Anger 8, Gleidingen
KindertagesstäƩ e:
Claudia Langner (Leiterin),
Eichstr. 16a, Tel.: 0511 –86 59 21,
E-Mail: 
kita-st.mathilde@kath-kirche-hannover.de

Ev.-luth. Ortskirchenge-
meinde Immanuel
Eichstraße 28
30880 Laatzen

www.immanuelkirche-laatzen.de
Gemeindebüro: Gaby Borsuk
Sprechzeiten: Mo., 17 – 18 Uhr,
Di., 8:30 – 10 Uhr, Do., 11 – 12:30 Uhr
NEU: Tel.: 0511 – 27 01 93 55
E-Mail: kg.immanuel.laatzen@evlka.de
Küsterin: Irmtraud Völpel, 
Tel.: 0511-86 18 35
Kantorin: Magdalena Andrulewicz,
Tel.: 0511-87 44 615
Hausmeister: Andrzej Grembowski, 
KinderTreff: Beata Schiffke-Aiple
NEU: Tel.: 0511- 27 01 93 57
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Wir sind für Sie da


